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Meist tsglitz l Averrdclirsczcrve. MßreWk ZntW Me«.
Arpeditio « :

Zirkel und Lanmsslraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marttpl
Aries- od. Telegr̂ Adr. laute
nicht auf Namen , sondern :

„vadische Prefie " . Uarlsruhe
Bezug i« Karlsruhe :

Im Verlage abgebolt :
Monatlich SO Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich : M . 2.I»
AuSwärtS : bei Abholung
am Postschalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebrachtM. 2.52 .
8 festige Nummern 5
Größere Nu mmern 10 Pfg .

Anzeige « :
Die Petitzeile 2S Pfg .,

tzie Reklamczcilc 70 Pfg .

General - Alyeiger -er Rest-enzfta-t Uarlsruhe nnö -es Großh. Baden.
Unabhängige und gelefeuste Tageszeitung iu Karlsruhe .

GratisKeilagen .
Täglich \2 bis 40 Setteil, lveitaxs grStzte Adonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
gf. Thiergarten .

Verantwortlich
den politische«, mfe#»

tenden und lokalen Teil
« ldert Herz»».

« r den Anzeigen-Tost
« . Vi« »er»p« ch» ,

sämtlich in Karlsruhe.

- uffa - e :

34000 W.
gedruckt auf 2 Za

Rotationsmasch
williagS -
inen.

Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Hlnterhaktungsbkatt "
, monatlich 2 Nummern „Knrier ",

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten- , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u. 1 Winter -Aahrplanbuchund 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

An Karlsrahe und nächster
Umgebung über

SS OOO
Abonnenten .

Nr . 472. Karlsruhe , Donnerstag de« 10 . Oktober 1907 . Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .
Unsere heutige Abendausgabe umfaßt iukl.

Berlosnngsliste Rr . 27 acht Seiten .

Badische Chronik.
ltz Neulußheim, 9 . Olt . Der hiesige Gesangverein „Liedertafel "

wird im nächsten Sommer das Fest der Fahnenweihe begehen . Mit
dieser Feier soll ein Gesangswettstreit verbunden werden.* Neckargemünd , 10. Oft . Gestern nachmittag wurde von zwei
Fischern aus Neuenheim die Leiche eines Dragoners der 1 . Schwadron
des 1 . Württ . Tragoner -Regimenis „ Königin Olga " aus Lndtvigsiburg,namens Eberhard Hofmann» aus dem Neckar gezogen . Ter Mann hatte
noch seine ganze Uniform an und kann erst einen Tag im Wasser gelegen
sein . Was den Unglücklichen in den Tod getribben hat , ist vorläufig
noch unbekannt. Von anderer Seite wird dem „ Hdkb. Tgbl .

" berichtet,daß cs keineswegs feststeht , daß Selbstmord vorliegt . Es könne sich auchum einen Unglücksfall handeln .
$ Tauberbischofsheim, 10 . Okt . Das neue, mit einem Kostenauf¬wand von zirka 160 000 M . errichtete Volksschulgebäude hier wird am

Nachmittag des 21 . Oktober d. Js . in feierlicher Weise eingeweiht.
1 . Lörrach , 9. Oft . Die hier wohnhaften Schweizer hatten sich am

letzten Samstag im Bahnhosrestaurant in ziemlich beträchtlicher Zahl ver¬
sammelt, um hier einen Schweizerverein zu gründe«.

Vom Grafen Zeppelin
— Friedrichshafen , 9. Okt. Graf Zeppelin veröffentlicht heute fol¬

gende Erklärung : „ Friedrichshafen , den 9 . Oktober 1907 . Den Aufgaben,
welche die Entwicklung der Motorluftschiffahrt an mich stellt, würde ich
noch weniger gewachsen sein, wenn ich Zeit und Kräfte auch anderen
Dingen zuwendet:. Zu meinem großen Bedauern bin ich deshalb ferner¬
hin nicht mehr in der Lage, den Anforderungen des geselligen Ver¬
kehrs zu genügen, Besuche anzunehmen und zu erwidern ,meine Anteilnahme an Freud urid Leid zu bekunden, für
Erweisungen solcher Teilnahme zu danken, Zuschriften und Anfragen zubeantworten, Vorschläge und Entwürfe zu beurteilen , den Vortrag von
Wünschen aller Art entgegengunehmen, mich in Vorträgen oder in der
Presse zu äußern usw. Hochachtungsvoll Dr . -Jng . Graf von Zeppelin,General der Kavallerie z. D . "

In den Konstruktionswerkstätten in Manzell beginnen heute die Ar¬
beiten für die Demontage des alten und die Zusammensetzung des
neuen Ballons Modell Nr . 4 . Heute ist für den Grafen Zeppelin Es
allen Himmelsrichtungen eine große Zähl von Telegrammen und Gratu -
lationskundgobüngen eingetroffen.

= Friedrichshafen , 10 . Okt. (Tel . ) Graf Zeppelin wurde
von der Stadt Fricdrichshafen zum Ehrenbürger .ernannt . '

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 10. Oktober .

— Für den Former Max Schaufele, der bekMntlich sein Mandat
gam Bürgerwusschutz infolge des Vorgehens der Generaldirektion der
badischen Staatseisenbahnen niederlegen mußte , hat ft . „Vksft .

" die
sozialdem . Bürgerausschußfraktion den Gauleiter des süddeutschen Eisen-
bahnverbandes Äug. Schwall, vorgeschlagen . Im Bürgerausschluß
findet die Wahl morgen nachmittags 3 Uhr statt .

— Großh . Hoftheater zu Karlsruhe . Das Hoftheater wird am 14.
Oktober seine Vorstellungen mit dem „Fliegenden Holländer " von
Richard Wagner wieder beginnen . Für die Uraufführung von RudolfHerzogs Schauspiel „Auf Nissenskoog "

, welche am darauffolgenden
Tage stattffnden wird , gibt sich auch außerhalb Karlsruhes das regste

Interesse kund , in Erinnerung daran , daß auch die „Condottieri " des¬
selben Autors von hier aus ihren erfolgreichen Weg über die Bühne
angetreten haben. Der Spielplan wird während der ersten beiden
Wochen nach der Wiedereröffnung durchaus von Werken ernsten
Charakters beherrscht sein . So bringt die Oper Wiederholungen von
„Fidelio "' ( 17 . Oktober) , „Rigoletto" (23. Oktober) und „Hans Hei-
ling"

(25 . Oktober) . Im Schauspiel ist „Die Braut von Messina" ( 19.Oktober) , „Elga" (21 . Oktober) , „Emilia Galotti " (24 . Oktober) und
für den 26. Oktober die Neueinstudierung von Goethes „Egmont " vor¬
gesehen . Nach langer PEse ( das Werk ruhte seit dem 8 . April 1894 )wird am Sonntag den 20. Oktober Richard Wagners „Rienzi " wieder
erscheinen ; die Vorbereitungen dazu, welche auch die Mitglieder des
Schauspiels in weitgehender Weise in Anspruch nehmen , sind in vollem
Gange . Die Oper wird von Herrn Hofkapellmeister Dr . Höhler diri¬
giert werden . Als nächste Opernnovität ist Puccinis „Boheme" in Aus .
sicht genommen.

— Chinesen und Chinesinnen in Karlsrnhe . Eine eigenartige und
vielseitige Künstlertruppe aus dem fernen Osten gibt zur Zeit im Apollo¬theater ein auf 7 Tage berechnetes Gastspiel : Oberprsester Tschin Maamit seinen 7 heiligen Chungusen. Eine ganz eigenartige Gesellschaft
diese bezopften Mongolen. In ein Märchenland fühlt sich der Beschauer
versetzt , wenn nach den dumpfen Gongschlägen der Vorhang sich hebt und
die 8 schlitzäugigen Chungusen in ihren reichgesticktcn sattfarbigen Ge¬
wändern in dem magischen Halbdunkel der Bühne auftauchen . Aber nochmehr erstaunen die Besucher über die Leistungen dieser chinesischen Zau¬berer und Haukler. Besonderen Eindruck machen die Produktionen , weil
sie , frei von billigen Mitteln der Effekthascherei , mit einer Ruhe , Sicher¬
hel : und Selbstverständlichkeitgeboten werden, dieman sonst im Varieteenur zu oft vermißt.

Nachklänge zum Tode Großherzog Friedrichs .
-ft Karlsruhe , 10. Okt. Der Präsident des evang. Oberkirchenrats ,Geh . Rat Dr . Helbing, Ez . , teilt im soeben erschienenen „Gesetzes - und

Verordnungsblatt " Nr . 13 die Kundgebung Großherzog Friedrichs II .über seinen Regierungsantritt mit und bemerkt dazu : „ Seine König! .
Hoheit Großherzog Friedrich II . haben mit vorstehender Kundgebung zu¬
gleich Ihr Amt als Landesbischof unserer evangelisch -protestantischen
Landeskirche angetreten . Indem ich dies den Geistlichen und Gemein¬
den zur Kenntnis bringe , füge ich Höchstem Auftrag zufolge hinzu , daß es
unserem nunmehrigen Landesbifchof ein herzliches und heiliges Anliegen
sein wird , im Geiste des verklärten Vaters das Wohl unserer teueru
Kirche auf Grund ihrer Verfassung nach bestem Vermögen zu fördern ,damit sie durch Glauben und Liebe ein immer lebendigeres und wür¬
digeres Glied werde in der einen Herde, die in dem Erlöser Jesus
Christus ihr ewiges HEpt besitzt. "

Von der Aeberführung der sterblichen Hülle Großherzog Friedrichsam Montag mittag har Ech ier Photograph Rastetter hier , Schillerstr . ,eine Reihe vorzüglicher — darunter sehr großer .— Aufnahmen gefer¬
tigt , von denen einige in unserem Expedittonsschaufenster ansgestellt sind.

* Pforzheim, 10. Oft . Dem hiesigen Siadtrat wurden von einer
auswärts wohnenden Pforzhetmer Familie , den Herren Diener in Frank¬furt und Mexiko , 1000 M als Beitrag zur Errichtung eines Großherzog -
Friedrich- Denkmals hier zur Verfügung gestellt . Der Stadtrat hat , lpiewir erfahren , die Schenkung angenommen und sich damit für Errichtungeines Großherzogdenkmals enffchieden . — Heber die allbekannte Liebens¬
würdigkeit unseres verstorbenen Großherzogs erzählt ein Pforzhetmer
folgende hübsche Geschichte: Er hatte tm Juli dieses Jahves von Silva -
plana Es eine Gleffchertour gemacht , saß nun , von der Anstrengung
Esruhend , im Fexhotel bei St . Moritz . Da sah er zu seiner Freude , daß
auch das großherzogliche Paar von Baden mit Begleitung eintvaf und
sich auf der äußeren Terrasse niederließ . Bald trat der Wirt zu den

Bseaag
Vermischtes .

= Berlin , 10. Okt. Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 4.
Klaffe 217 kgl. preuß . Klassen -Lotterie fielen 1 Gewinn von 50 000 M
auf Nr . 116706 , 1 Gewinn von 10 000 M auf Nr . 31731 , 3 Gewinne
von 8000 M auf Nr . 22298 40266 175564 . ( Frkf . Ztg . ) .

hd Berlin , 10 . Oft . (Tel . ) Schon wieder bildet eine Hof-Affäreden Gespräch -Gegenstand. Diesmal handelt es sich , wie der „B . Z .
"

zuverlässig berichtet wird , um einen adligen Herrn , der im Hofstaat des
Kronprinzen eine höhere Charge bekleidet und plötzlich vom Dienst ent¬
hoben worden ist . Der betreffende Würdenträger war jüngst in Aus¬
übung seines Amtes Mit einem Kutscher in einen Wortwechsel geraten ,woraus der Letztere sich sofort nach dem Hofmarschallamt begab und dort
seine anscheinend genaue Kenntnis gewisser Vorgänge , in deren Mittel¬
punkt der mit ihm in Differenzen geratene Herr gestanden haben soll,in derart überzeugender Weise zur Sprache brachte , daß sich Es der
Stelle zwei Beamte des Hostnarschallamts zu dem also Beschuldigten
verfügten. Dieser war gerade in Begriff , mit einem Viererzug aus -
zusähren und mutzte auf die Aufforderung der beiden Abgesandten zueiner kurzen Aussprache im Höfmarschallamt vom Wagen steigen . Nach
VerlEf des nur wenige Mimiken dauernden Verhörs wurde der Bierer -
z»g wieder abgeschirrt. Der betreffende Herr befindet sich seither im
einem Sanatorium in der Nähe Berlins .

hd Stendal , 10. Okt. (Tel . ) Der gestern nachmittag 1 Uhr 26
Minuten von hier abgegangene Schnellzug Magdeburg - Stendal ist gegenft3 Uhr auf offener Strecke zwischen den Stationen Kallehne und Pretzien
entgleist. Einige Personen wurden durch Hautabschürfungen unerheblich
verletzt . Die Ursache des Unfalles ist darauf zurückzuführen, daß derBoden unter den Schienen infolge von Reparaturarbeiten untergrabenwar und die Schienen, als der Zug darüberfuhr , nachgaben. Die Streckeblieb bis zum Abend gesperrt.

— Dresden , 10 . . Oft . ( Tel . ) Gestern abend wurde hier eineFrau mit ihrem Kinderwagen von einem Omnibns umgerissen. Die
beiden im Wagen befindlichen Kinder gerieten unter die Röder des
Omnibus und wurden überfahren ; ein Kind ist tot, das andere und die
Rutter wurden erheblich verletzt ins Krankenhaus gebracht.— Dresden , 10 . Okt . ( Tel . ) In Diethendorf geriet auf dem Heim¬
weg von der Kirmeß der Gutsbesitzer Schuster mit dem Maurer Müllerin Wortwechsel , in dessen Verlauf Schuster dem Müller einen Messerstichin den Unterleib versetzte , so daß dieser starb.

— Annaberg, 10. Okt. (Tel . ) An einer Chauffeekurvc wurde ein
neben seinem Fuhrwerk hergehender Wirtschastsgehilse von einem aus

entgegengesetzter Richtungkommenden Radfahrer umgeriffen und so schwer
verletzt , daß der Tod sofort eintrat .

In Aue wurde ein Wagenwärter beim Rangieren von einem
Bremmspfahl getroffen und getötet.

= Göttingen , 9 . Okt. Gelegentlich einer am Montag im Gemeinde¬
wald zu Fürstenhagen abgehaltenen Treibjagd wurde das Skelett eines
Menschen und eines Hundes gefunden. Es stellte sich heraus , daß es
die Ueberreste von dem Leichnam des vor zwei Jahren verschwundenen
Schweinehirten Thies waren , der sich an einem Baum erhängt hatte .Der treue Hund hat seinen Herrn nicht verlassen und ist unter dem Baum
verhungert . (Frff . Ztg . )

— Beuchen , 10. Oft . (Tel . ) Ein Straßenbahnzug durchfuhr die
Barriere und fuhr in einen Güterzug Chorzow-Floventinevgrube hinein .Der Motorwagen wurde zertrümmert . Einige Personen erlitten Haut¬
abschürfungen.

— Lübeck , 10. Okt. (Tel . ) Das Seekabel Fehmarn -Dänemark ,das eine direkte Telephonverbindung zwischen Berlin und Kopenhagen
herstellt, ist fertiggestellt worden. Die Probegespräche verliefen außer¬ordentlich zufriedenstellend.

— Siegen , 9 . Okt . Durch die vorzeitige Explosion eines Schusseswurden auf Grube „ Stvrch und Schöneberg" bei Gosenbach ein Bergmanngetötet, drei schwer verletzt .
— Dortmund , 9. Okt . Auf der Zeche „ Scharnhorst" wuvden mehrereBergleute durch Einatmen giftiger Gase betäubt. Einer blieb tot.
hd Essen , 10. Oft . Ter Gerichtsvollzieher Spengler , der ver¬

tretungsweise als Gerichtsvollzieherin Velde tätig war , ist nach Unter¬
schlagung von 6000 „Ä flüchtig geworden.

_
— Trier , 9 . Ott . Bei dem Lothringer Forsthaus Suftgen fand ein

blutiges Rekontre zwischen einem Förster und dem wildernden WirtCremer statt. Letzterer wurde tödlich verletzt .
— Nürnberg, 9 . Okt . Eine eigenartige „EnthEptung " hat gesternin Nürnberg am Hellen lichten Tage stattgefunden . Auf dem Plärer stehtein öffentlicher Brunnen , den die historische Bildsäule des braven Nürn¬

berger Feldhauptmanns Schweppermann krönt. Diesem Helden ist der
Kopf abgeschlagen worden . Ein Straßenbahnschaffner wollte vor demBrunnen die Kontaktstange in die entgegengesetzte Richtung wenden , dabei
säbelte der Mann mit dem schiveren Eisen der Bildsäule den Kopf glattherunter . Schweppermanns Haupt sauste aus der Höhe herab , traf aberniemand , obwohl der Plärer stark belebt war . Schutzleute hoben den
Kopf auf und triMn rhu zur nächsten Polizeiwache.

Gästen mit der Frage , ob vielleicht Badener unter ihnen seien, ; der Groß¬
herzog würde sich freuen, solche zu sprechen. Diesem Ruf des Landes -
Herrn zu folgen , hielt sich der Pforzhetmer verpflichtet. Er trat an den
Tisch des fürstlichen Paares , verbeugte sich und nannte seinen Namen
und Wohnort. Der Großherzog war sichtlich erfreut , daß er nicht ver¬
gebens nach Landeskindern gefragt hatte . Er forderte den Herrn
freundlich auf , Platz zu nehmen, lud ihn zum Tee ein , und bald war ein
angeregtes Gespräch im Gange . Der Großherzog erkundigte sich nachden persönlichen Verhältnissen unseres Landsmannes , brachte das Ge¬
spräch dann auf Pforzheim und horte ,mit Interesse die Mitteilungenüber die Entwicklung der Pforzhetmer Industrie . Die Frau Groß¬
herzogin erkundigte sich nach verschiedenen hiesigen gemeinnützigen An¬
stalten. Tann ging das Gespräch zu den Reiseplänen des Psorzheimersund seiner Gletscherbesteigung über. Ms der Gast des Grotzl̂ rzogs
glaubte , sich zurückziehen zu sollen und um die Erlaubnis dazu bat »wurde er zu längerem Bleiben genöttgt. Ms aber schließlich doch der
Augenblick der Verabschiedung kam, reichte der Grotzherzog unseremLandAmann die Hand, sprach seine Freude aus , ihn kennen gelernt zühaben und entließ ihn mit den Worten : „ Und nicht wahr , das versprechenSie mir , in Zukunft nicht wieder solche verwegene Gletschertouren zu
machen . Wenn man eine Mutter hat , die 71 Jahre alt ist , muß man
sie achten und schon ihr zu Liebe das unterlassen .

"
□ Schönau i . W. , 8 . Okt . Letzten Sonntag nachmittag fand im

Rebenfels eine besondere Sitzung der Vertreter des Verbandes , der Ar¬beiter - und Beamtenunterstützungsvereine des Wiesentales und Um¬
gebung statt , bei welcher auf einstimmigenBeschluß Beileidstelegramme an
Ihre Königl. Hoheiten den Großherzog und die Großherzogin Luise abge¬
sandt wurden , auf die im Lause des gestrigen Tages herzlich gehalteneAntworten an den VerbandsvorsitzendenRudolf Vogel in Hausen , Wiesen¬tal emgetroffen sind .

„Auch eine Demonstration ".
s= So nennt der sozialdemokratische „Vorwärts " die Teilnahme de»

badischen „Genossen " Abgeordneten Dr . Frank und Kolb am Leichen¬
begängnis des Großherzogs von Baden. Gänzlich unverständlich findetdas sozialdemokratische Zentralmgan eine solche Behandlung -weise und
beweist damit wieder einmal , wie jämmerlich engherzig und enggeistigdas voll und ganz unentwegte Genossentum ist. „Wir lehnen "

, so sagtdas Blatt , „die monarchische Staatsform überhaupt ab, weil sie unfern
demokratischen Anschauungen von der Selbstbestimmung des Volkes strikte
zuwiderläuft , und wir dürfen durch eine unklare Haltung in einer grund¬
sätzlichen Frage nicht den Schein erwecken, als ob unsere Handlungslveise
nicht in unbedingter Uebereinstimmungmtt unseren Grundsätzen stände.
Hätten die beiden Genossen sich alles vergegenwärtigt , sie würden es sich
wohl versagt haben , den Trauerzug durch ihre Teilnahme zu vergrößern ,in dem sich der Kaiser und fast sämtliche deutsche Bundesfürste «
befanden .

"
Welch kümmerlicher Doktrinarismus ! ruft hier die „Str . Pst .

"
aus . Die monarchische Staatsform , der Kaiser und die Bundesfürsteir— was sind sie vor der Majestät des Todes , und was sind alle Partei¬
grundsätze, mit denen man bessere Zeiten heraufführen will , wenndarüber das rein menschliche in uns , die edelsten Empfindungen des
Herzens , verleugnet werden. Dazu gehört aber die stille Verehrung der
großen Gewalten über uns , die — Name ist Schall und Rauch — uns
Schicksal und Tod bereiten, gehört schließlich auch ein eigenes Mit¬
empfinden um den Hingang eines Mannes , der, wenn ihm der Partei¬
eifer keine anderen Verdienst lassen wollte , doch ein ganzes Leben lang
edel , hilsteich und gut gewesen und mit reinem Wollen stets sich einer
großen Aufgabe hingegeben hat . Daß Großherzog Friedrich so war und
daß er dies getan , hat , bei all seiner Gegnerschaft zur monarchische«
Staatsreform , das badische „ Genossen " -Organ , der „Bolksfreund "

, rück¬
haltlos zugestanden . Und als der sozialdemokratische Vizepräsident der

— Nürnberg , 9 . Okt . Die in der Nacht Es Montag infolge Brucheseiner Gasrohrleitung durch Leuchtgaseinatmung betäubte Gastwirtsähe -
fiE Leis ist heute nachmittag im städtischen Krankenhcm .se trotz sorg¬
samster ärztlicher Pflege an Gasvergiftung gestorben . Da bei der am
Montag früh erfolgten Entdeckung des Unfalles der Ehemann Leis bereitsals Leiche im gemeinsamen Schlafzimmer aufgefunden wo-vden war , hatder Gasrohrbruch , der auf eine Erdsentun-g zurückgeführt wird , zwei
Menschenlebengefordert.

hd Brüssel, 10 . Okt. (Tel .) Ter verhaftete Bankkassierer
Loyson hat diese Nacht vor dem Untersuchungsrichter ein voll¬
ständiges Geständnis abgelegt und den Ort angegeben , wo er die
entwendete Summe von 289 000 Mark verborgen hat . Infolgedieser Mitteilung begab sich die Polizei in die angegebene Woh¬
nung seiner Frau , wo die Summe tatsächlich in einer eisernen
Kassette im Garten vergraben aufgefunden wurde.

— Warschau, 10 . Okt . (Tel .) Ter Student an der Genfer
Universität , Ludwig Landau, erschoß seine Braut , die Kvuf-
mannstochter Rose Wroclaver und tötete sich dann selbst .

Unwetter .
hd Paris , 10 . Okt . (Tel .) Ueber die Ueberschwemmrur-

gcn, welche in der Gegend von La Boulte im Departement Ar -
dcche stattgefunden Haben , wird noch nachträglich mitgeterlt , datzin dem Quveze-Tal die Ueberschwemmungen 7 Opfer gefordert
Haben . In Ponzien stürzte die Terasie eines Hotels ein , wobei
2 Frauen ertranken. Eine Mühle , in der sich 4 Personen been¬den , wurde vom Wasser fortgeschwcnnnt . Der Eisenbahnverkehr
ist noch immer unterbrochen . In Rönne ist die Loire um 4,80Meter gestiegen , was seit 1870 nicht mehr der Fall gewesen ist .Aus Nizza wird gemeldet , daß dort anhaltend furchtbare Regen¬
güsse niedergehen.

hd Paris , 10 . Okt . (Tel . ) Zwischen Marseille und Tain
erfolgte ein Erdrutsch. Tie Züge haben stundenlange Derspä-
tungen .

hd Newyork, 10 . Okt . (Tel .) Ein Cyclon im StaateAlabama hat den Tod von 15 Personen veranlaßt . Zahlreicheandere Personen wurden verletzt. Biel Bieh ist umgekommen»Der Schade» itz bede«trnd.

■.Ss



Seite 2. S cri sche Zsst7esse .
Kammer aus — verfassungsrechtlichen Bedenken sich weigerte, ein Trost¬
wort für Trauernde zu sprechen , da war es auch ein Erfordernis der
ZÄktik, daß der unzweifelhaft peinliche Eindruck , den das Verhallen bis
hinein in die Reihen der Genoffen hcrvorgerusen, wieder ausgeglichen
wende , wenn gleich damit , wie der „ Vorwärts " klagt, der Abgeordnete
Geck aus der Fraktion heraus desavouiert wurde.

Personaluachrichten
dem Bereiche de- 14 . Aeme «k»«dU»

Hiel, Proviantamtskontrolleur in Colmar i . © . , nach Lahr versetztvnd mft der Wahrnehmung der Geschäfte des Proviantamtsvorstandes
beauftragt .

Telegramme der « Bad . Presse ".
— Koburg , 10 . Oft . Die Meldung auswärtiger Blätter ,

daß sich die jüngere Tochter der Herzogin -Witwe Marie , Prin¬
zessin Beatrice von Sachscn -Koburg -Gotha , mit dem Prinzen
Alfons von Orleans verloben werde, wird von der Hofverwal¬
tung der Herzogin -Witwe als völlig grundlos bezeichnet.

— Köln , 10 . Oft . Der „Köln . Ztg . " wird aus Petersburg
gemeldet : Wie verlautet , ist für den preußischen Gesandten in
München Grafen v . Ponrtales das Agrement als Botschafter in
Petersburg von der deutschen

'
Regierung nachgesucht worden .

hd München, 10 . Oft . Reichsrat Bischof Dr . Henle von
Regensburg hielt in Teisnach im bayerischen Walde an den ver¬
sammelten Klerus eine Ansprache, wobei er, wie die „M . Allg .
Ztg . " berichtet, erklärte, er werde jeden Mißbrauch der Kanzel ,
der Schule und des Beichtstuhles zu politischen Zwecken mit
Strafversetzung ahnden . In Deutschland, speziell in Bayern sei
die Regierung in so guten Händen , daß eine Gefahr für die
katholische Kirche und für die Religion überhaupt nicht bestehe .
Ein« Gefahr liege aber da vor, wo Klerikale und Laien sich die
Vormundschaft über Kirche und Staat anmaßten und Anders¬
gesinnte provozierten .

hd Belgrad , 10 . Oft . Die Regierung stellte einer Bel¬
grader Bank , die die Anregung zur Errichtung eines Denkmals
für Karageorg , dem Gründer der jetzigen serbischen Dynastie , ge¬
geben hat, 30 000 Franks für diesen Zweck zur Verfügung . Mi¬
nisterpräsident Paschitsch nahm die Gründung eines Denkmals -
Komitees in die Hand und lud die Chefs aller Parteien ein, dem
Komitee beizutretcn . Diese lehnten aber alle die Einladung ab
mit der Begründung , daß angesichts der gegenwärtigen politi¬
schen und wirtschaftlichen Lage sowie im Hinblick auf die im
Lande herrschende Stimmung der Zeitpunkt für die Errichtung
eines Denkmales des Trägers der jetzigen Dynastie nicht geeignet
sei . Der König soll sehr peinlich davon berührt sein.

hd Paris , 10 . Oft . _ Infolge der gestern vorgenommenen
Haussuchung in der Arbcitsbörse hat der Untersuchungsrichter
mehrere Antimilitaristeu vernommen , welche den Ausruf an die
Rekruten unterzeichnet hatten . Weitere Verhaftungen in der
Angelegenheit stehen bevor.

hd Washington , 10 . Oft . Hier kommentiert man lebhaft
die Tätigkeit , welche der frühere demokratische Präsidentschafts¬
kandidat Hearst entwickelt, um den Bürgermeisterposten von
Newyork zu erobern sowie um ein Abkommen mit den Deutsch -
Amerikanern abzuschließen. Es heißt , daß die National -Allianz
der Deutsch-Amerikaner ein geheimes Wahlabkommen mit der
Liga der irländischen Amerikaner abgeschlossen hat . Dieses
Bündnis , wird, so versichert man, die wichtigsten Folgen nach sich
ziehen.

= Philadelphia , 10 . Oft . Der Präsident des deutsch-ameri¬
kanischen Nationalbundes hat vom deutschen Kaiser folgendes
Antworttelegramm erhalten : Dem im Germanischen Museum
der Haward -Universität versammelten deutsch - amerikanischen
Nationalbunde danke ich aufrichtig für den freundlichen patrioti¬
schen Gruß .

Das Befinden des Kaisers von Oesterreich.
hd Wien , 10 . Oft . Wie aus Schönbrunn gemeldet wird,

besteht absolut kein Grund zur Beunruhigung über das Befin¬
den des Kaisers . Er befindet sich außer Bett und die eintretendr
Lockerung des Katarrhs dürfte eine völlige Lösung der katarrha¬
lischen Erscheinung in Bälde erwarten lassen.

= Wien , 10 . Oft . Die Blätter bringen ausführliche Be¬
richte über das Befinden des Kaisers und stellen fest, daß das Be¬
finden des Kaisers zu keiner Besorgnis Anlaß gibt . Der Kaiser
nimmt täglich Borträge entgegen und erledigt alle Regiernngs -
geschäfte . Der Appellt des Kaisers ist gut und es ist alle Hoff¬
nung vorhanden, daß der Monarch in kurzer Zeit wieder Aus¬
fahrten unternehmen und wieder völlig hergestellt sein wird . Daß
gestern der ungarische Ministerpäsident Wekerle nicht empfangen
wurde , ist nicht auf eine Verschlimmerung im Befinden des
Kaisers zurückzuführen.

Gerichtszeitung
A Karlsruhe , 9 . Okt. Sitzung der Strafkammer HI . Des er¬

schwerten Diebstahls und der falschen Namonsangabe war der Taglöhner
Karl Joseph Ostermeier aus Heidelberg angeklagt . Im vorigen Monat
wohnte er im Stadtteil Mühlburg in der Herberge zur Heimat . Dort
stieg er bei einer günstigen Gelegenheit durch ein Fenster in ein Zimmer
ein und entwendete 'die darin aufbetvahrte Taschenuhr, welche er nachher
für 4 M verkaufte. Bei seiner Verhaftung gab Ostermeier einen falschen
Namen cm . Er wurde heute unter Anrechnungvon 2 Wochen Untersuch¬
ungshaft zu 2 Monaten Gefängnis und 2 Wochen Haft verurteilt .

In Karlsruhe und Bruchsal verübte der Taglöhner Theodor Zwecker
aus Rußheim verschiedene Schwindeleien, durch die er mehrere Geschäfts¬
leute prellte . Er holte auf den Namen von diesen' bekannten Kunden
Waren , zum Teil für recht namhafte Beträge . Bei einem Bruchsaler
Kaufmann entnahm er Zucker, Kaffee und Mehl für etwa 100 Ji und
legte demselben für diese Waren von ihm auf den Namen eines Kunden
gefälschte Bestellscheine vor. Ztvecker, der schon viel mit den Gerichten
in Berührung gekommen und schon oft bestraft wurde , erhielt wegen
Betrugs im Rückfall und Urkundenfälschung 2 Jahre 6 Monate Gefäng¬
nis und 5 Jahre Ehrverlust.

Die Berufung des Kutschers Albert Weißinger aus Karlsruhe , den
das hiesige Schöffengericht wegen fahrlässiger Gefährdung eines Eisen¬
bahntransportes zu 30 Ji Geldstrafe verurteilt hatte , wurde als un¬
begründet verworfen.

Gegen eine größere Anzahl junger Burschen aus Wiesental , gegen
den Küfer Franz Seiler und 11 Genoffen, wurde vor einiger Zeit eine
Anklage wegen Hausfriedenbruchs vor dem Schöffengericht Philippsburg
durchgeführt. Diese Angeschuldigten sollten nach der erhobenen Anklage
die ihnen zur Last gelegte Straftat in der Kirche zu Wiesental begangen
haben . Das Schöffengericht kam zu einem sreisprechenden Erkenntnis .
Gegen dieses Urteil legte die Staatsanwaltschaft Berufung ein, so daß
sich jetzt die Strafkammer als Berufungsinstanz mit dieser Angelegen¬
heit zu befassen hatte . Wie aus der heutigen Verhandlung hervorging,
besteht in Wiesental schon seit Jahren der Brauch, daß diejenigen Bur -
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hd Budapest, 10 . Okt . ( Tel . ) Infolge des von den Sozialisten an¬
gekündigten Generalstreiks bietet Budapest ein feiertägiges Bild . Der
Straßenbahn -Verkehr ruht vollständig und die meisten Betriebe und Ge¬
schäfte sind geschloffen. Im Laufe des Tages findet ein Demostrations -
Umzng statt . In Agram und den übrigen kroatischen Städten hat eben¬
falls bereits der Streik eingesetzt . Ruhestörungen sind bisher nicht zu
verzeichnen . Das Militär ist für alle Fälle Tag und Nacht in den
Kasernen konsigniert.

= Budapest , 10 . Oft . An der angekündigten Demonstra¬
tion zu Gunsten des allgemeinen gleichen Stimmrechts , zu der
auch einige Abgeordnete aus Wien eingetroffen waren , nahmen
etwa 60 000 Arbeiter teil , die Gewerkschaften mit ihren Fahnen
und Bannern . Der Zng bewegte sich am Vormittag vom Tisza -
Platz nach dem Stadtwäldchen , wo eine Volksversammlung ab¬
gehalten wurde. Der Aufmarsch dauerte 3 Stunden . Die Arbei¬
ter brachten Hochrufe auf das allgemeine Sfimmrecht aus . Die
Ordnung wurde nicht gestört.

Aus dem gewerblichen Leben .
hä Mailand , 10 . Okt . (Tel . ) Der Gasarbeiterstreik dauert nach

wie vor an . In den nicht elektrisch beleuchteten Straßen herrscht
völlige Dunkelheit. Gestern sind 3000 Arbeiter der Fabrik Breda in
den Ausstand getreten . Ferner drccht ein Streik sämtlicher Angestellter
der Straßenbahn und >der Edison-Gesellschast , die an die Direktoren ein
Ultimatum gelangen ließen.

— Newyork , 10 . Okt . ( Tel . ) Die auf dem in Atlanta tagenden
internationalen Baumwollkongreß vertretenen Jntereffenten haben be¬
schlossen , mit der Vereinigung der europäischen kontinentalen Spinner
eine dauernde Organisation zu bilden.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
c=5 Udja, 10 . Okt . Gestern ging eine kleine Abteilung gegen den

Dechar- Stamm vor, der am 7 . d . M . eine französische Rekognoszierungs-
ableilung angegriffen hatte . Der Befehlshaber der Abteilung ließ die
Stellung der Dcchars beschießen , bis er die am 7. d. M . gefallenen Sol¬
daten für genügend gerächt hielt.

hd Casablanca , 10. Okt . Die deutsche Regierung hat eine aus dem,
Konsul und drei bekannten deutschen Kausleuten bestehenden - Ausschuß
ernannt , der die Aufgabe hat , die vorläufige Entschädigung an die
Deutschen zu verteilen. Dieser Entschluß der deutschen Regierung hat
in ftanzösischen Kreisen Casablancas große Auftegung hervorgerusen und
die französischen Kaufleute haben ihrerseits beschlossen, einen Verband
zur Wahrung ihrer Handrlsintereffen zu gründen sowie eine Abordnung
nach Paris zu entsenden, welche mit der ftanzösischen Regierung Unter¬
handlungen anknüpfen soll.

— Tanger , 9 . Okt . Der Zwischenfall betreffend den von den Spa¬
niern besetzten Teil von Casablanca ist übertrieben worden ; er hat keinen
Anlaß zu erheblichen Auseinandersetzungen gegeben . Es handelt sich um
eine Prinzipienfrage , die Gegenstand eines nach Madrid und nach Paris
abgegangenen Sonderbprichtes geworden ist . Der Major Santa Olalla
hatte gegen die Fortschaffung von Steinen aus dem in Trümmern liegen¬
den Negerviertel Einspruch erhoben , weil dieses Viertel ihm unterstand .
Er hat aber lediglich Einspruch erhoben und seiner Regierung berichtet.

— Madrid , 10 . Oft . Das Blatt „Espania ninva " veröffent¬
licht einen Artikel, der in erregter Weise die Haltung Frankreichs
in Marokko charakterisiert und Frankreich beschuldigt, Marokko
als persönliche Bente zu betrachten. Die Zusammenarbeit beider
Länder könne angesichts ihrer widerstreitenden Interessen zu
keinem Ergebnis führen und sie täten besser , die Geuleinschaft
aufzulösen . _
Sur Reform * ri . Nevolutiottsbemeglmg in Nlisjlaiid .

hd Helsingfors , 10 . Oft . Die Polizei verhaftete hier zahl¬
reiche Personen , die ein Motorboot im Besitz hatten und ver¬
suchten , in Diejenigen Teile der Schären einzndringen , wo sich
das Zarenpaar aufhält . Man glaubt , daß es sich um ein ge¬
plantes Attentat handelt .

Auszug aus den Srandesbüchcr « Karlsruhe .
Eheaufgebote :

6 . Okt. : Heinrich Knippräth von Cöln, Konditor hier , mit Luise
Pitsch von Cassel . Wilhelm Lichtenwalter von hier , Blechner hier , mit
Karoline Schöner von Königsbach . Wilhelm Meyer von hier , Versicher -
ungsbcamter hier, mit Mina Litsch von hier . Karl Maier von Calw,
Metzger hier , mit Anna Werner von Würzburg . Karl Glaser von hier ,
Deinfekttonsgehilfe hier , mit Maria Köhler von hier . Anton Beschle
von hier , Schlosser hier , mit Luise Hundt von Wössingen . Adolf Hölzer
von hier, Fabrikarbeiter hier , mit Rosa Heck von hier . Augustin Weber
von Oensbach, Bahnarbeiter hier , mit Marie Friedmann von Zell.
Mathias Mantcrey von Befort , Schreiner hier , mit Fosephine Förderer
von Freiburg . Nikolaus Bechtel ton Gamshurst , Bahnarbeiter hier , mit
Matrlde Hill von Grombach. Julius Bauer von Rottweil , Taglöhner
hier , mit Karoline Kaltenbach von Hilpertsau .

' Eheschließungen :
8 . Okt . : Georg Doll von hier , Maschinen-Techniker in> Mannheim ,mft Creszenkia Fränznick von Schlüchtern. Adolf Weil von Eisental ,

Postbote hier , mit Anna Kunz von Mullenibach . Karl Hofer von Oens¬
bach, Ingenieur hier , mit Josephine Lutz von Rusweil . Salomon Wal¬
lach von London , Kaufmann hier , mit Lea .Wormser von hier . Emil

schen , welche aus der Christenlehre entlassen sind , sich während de§
Gottesdienstes nicht mehr im Schiff, sondern auf der Empore der Kirche
aufzuhalten haben. Mit dieser Gewohnheit wollte -der Ortsgeistliche von
Wiesental brechen und bestimmte deshalb, daß der Jahrgang der Christen¬
lehre von 1906 , zu dem die Angeschuldigtengehörten, seinen Platz nicht
auf der Empore, sondern im Schiff der Kirche erhalten sollte . Diese
Anordnung wurde vom Pfarrer von -der Kanzel herunter verkündigt und
nachträglich noch vom Bürgermeister den- jungen Leuten an einem Sonn¬
tag nachmfttag, als sie zu diesem Zwecke in den Schulhof bestellt worden
waren , noch besonders eröffnet. Diese Neuerung gefiel jedoch den
Burschen nicht . Ein kleiner Teil von ihnen fügte sich wohl, ein anderer
Teil mied die Kirche und besuchte in Waghäusel den Gottesdienst und ein
dritter Teil , die Angeklagten, kümmerten sich nicht um die Anordnung
und ging nach wie vor auf die Empore der Wiesentaler Kirche . Gegen
sie wurde deshalb Anzeige wegen Hausfriedensbruchs erstattet . Heute
begründete die Staatsanwaltschaft ihre Berufung damit , daß es sich bei
der Empore um einen geschloffenen Raum handle und daß deshalb deren
wiederrechtlichesBetreten ein Hausfriedensbruch sei . Das Gericht war
der Ansicht , daß die Empore einer Kirche ein für den öffentlichen Dienst
bestimmter Raum sei und verwarf die Berufung .

hd Dresden , 10 . Okt . ( Te-l . ) Das hiesige Landgericht verurieilto
gestern den Bezirks-Schul-Oberl-ehrer Fleischer wegen Sittlichkertsver-
brechen zu 6 Monaten Gefängnis . ( B . T . )

Hochverratsprozetz gegen Dr . Karl Liebknecht.
— Leipzig , 10. Okt . ( Tel . ) Die Beweisaufnahme im Prozeß

Liebknecht wurde heute früh fortgesetzt . Ter Verteidiger beantragt die
Abänderung des Eröffnungsbeschluffes, da sich die Grundlage der An¬
klage allmählich verloren habe .

Bebel wird sodann als Zeuge vernommen. Bebel erklärt , daß der
Angeklagte bereits 1904 in Bremen Anträge gestellt habe , die antimili -
taristische Agitation mehr als bisher zu pflegen. Er , der Zeuge, der
Parteivorstand und weite Kreise der Partei seien aber der Ansicht , -daß
eine solche einseitige Tätigkeit der Partei schaden könne .

Sck;och von Lichtenau, Blechner hier , mft Maria Haag von Weisweü.
Adam Kälberer von Babstadt, Monteur in Frankental , mit Rosa Witt « -
mer von hier . Karl Pabst von Heidelsheim, Versicherungsbeamter hier,mit Paula Ziegler von hier . Bernhard Oser von Eisental , Kaufmann ’
hier, mit Anna Kops von Ottersweier . Friedrich Ernst von Wittlingen .
Kaufmann in Pforzheim , mit Anna Ris von Unterschüpf. Hermann
Gattner von Pforzheim , Unterosftzier in Dieuze , mit Anna Halm von
Kleineicholzheim . August Lange von Weimar , prakt. Arzt in Lauten »
bach, mit Valeska Völkel von Gebersdorf .

Geburten :
1 . Okt. : Maria und Friedrich ( Zwillinge ) , V. Georg Hautz , Ran¬

gierer . — 3 . Ott . : Irma Anna , V . Jakob Scheiffele, Fischhändler.
Alfred Johannes , V. Johannes Hopfinger, Schutzmann. Willi , V . Phi¬
lipp Seipp , Bureaugehilfe . Friedrich Joseph , V. Friedrich Schneider,
Lokomotivheizer. - — 4. Ott . : Karl Heinrich Adolf, V. Adolf Hagge,
Sergeant . Ludwig Leopold , V. Ludwig Hoffmann , Glaser . Maria ,
V . Friedrich Leyerle, Taglöhner . Albert Karl Wendelin Georg, V.
Georg Schnappinger, Glaser . Elsa , V. Daniel Oechsler, Schreiner.
— 5 .Okt . : Friedrich, V . Friedrich Welz, Schlosser . Lina Tea , V. Jakob
Maag , Eisenbahnschafsner. — 7. Okt. : Georg Franz , V. Peter Schwallh,
Fabrikarbeiter . — 8 . Okt . : Karl Joseph , V. Karl Kunz, Magazinier .

TelearaphiMie Kursberichte
Frankfurt a . M .

(AnsangSkurie .)
Oest. Cred .-A. 201 .80
TiSc . Com .-A. 173.75
Dresdener B .-A . 144 .—
Oeft.@tcmt8b.-2l. 111.50
Lombarde » 29.90
Gotthardbahn-A. -

Tendenz : abgeschwächt

Frankfurt a . M .
>Muielkurse .)

Wechsel Amsterd . 169.85
„ Aniwerpe»612 . 16
„ Italien 816 .16

Londoa 204.55
Paris 814 .33
Schweiz 814 . -
Wien 851 .33

Privatdiskonto 4 *716
Napoleons 16 .28
37.«/ Deutsche Reichs-

Anleihe 94 . 10
3 ' ° do. 85 .35
37, Pr . Conf . 94 .90
47. Jtal . Stellte 102.-
4% Oest. Goldr. 98 .25
4V.*IvOest- silb « 98.30
3“ o I. Portug . 64.20
47. 188» Russen 75.30
47° Serben 79.40
i »/o Span . (Sjt. 91,20
4"/»Ungar. Äoldr. 94. -
4“/r Uiififlr .0taat8r .93.90
Badische Bank 135.50
ftoni.-Disk. Bank 113 . —
Dflrmstfldiec „ 129.70
Deutsche Bank 231 .30
Diskonto 173.75
Dresdener Bank 113.5»
Oestr .Landerbaiik 107 .—
Rhein . 5krcdft .Bk. 137 ,50

„ Hyp .-Bk. 190 50
Schaaffd . Bank 141.30
Wiener B .-V. 134.70
Ltloinanbank 139. —
Bochum 205.—
Laurahütte 226 20
Gclfeuk. 197 .75
Harpen« 203 .50

Tendenz : schwach.
(Lchlußkurse ).

i °U Bad . 1901 ——
3 ' /.*/ . „ abg. i . Fl. 96 .50

dto . i. M. 93 .95
3 °/, ° /» 1892,94 92 .30
8 '/,°/, !8ab. 1900 —
3 '/,% „ 1902 92 .70
37, " ;,, » ab . 1904 92 .70
3 1

J % 2)a&. 1907 92 .15
3" , Bad. 1896 83.70
4°/, Bayern 19071 -;2.70
4«/aWürttb. 1907 102 20
4"/oRh . H .-Pfdb. b.

1912 98.25
t* . „ 1917 99.50
37,7 * „ 1914 91.25

vom 10. Oktober.
4"/o 1897 Argent. 85.45
5»/» 1896 Chinesen 101. —
4</3°/o 1898 „ 95.40
5% Mexikaner amort.

innere I—IV 97.50
47, % Wo cons.

äußere 1890
4 ,/J"/o Ruff . Staats¬

anleihe v. 1905 92 .65
4°/odo .Rente1902 77.60
40/o Türken nnifiz .

von 1903 93.20
Türkische Lose 144 .60
Bad. Zuckers. W. 124 .60
A. Elektr .-Ges. E. 201 . - -
Elekt .-Ges. Schuck. ! 06.75
Maschin . Zritzucr 219 .—
Karlsr . Maschin . 210.—
H. -A . Packetsahrt 229 .30
Nordd. Llo »d 114 80

RachbSrse
(27. Uhr Nachm.)

Oest . 5tredit -A. 202—
Deutsch - B .-A . 231.40
Diskonts -Comm . 174 —
Dresdener Bank 143 50
Ost .S - Bahn (Fr .) 141.50
„ SüdüahnLomb. 29.80

Tendenz : schwach.

i Berlin (Anfangskurse).
Oft, Kredit-Aktien201 .70
Berl. HandclSg. l 56.96
Komm .-Disk. -Bk . 113 .60
DarmstädterBank 129.10
Deutsche Bank 230.70
Diskonto-Koumr . 173.70
Dresdener Bank 213 .50
Balt . u . Ohio 88 .20
Bochum . Giißstak>l20ö. —-
Dortm .Union Llt .C. —• —
V . 5tö .- u . La »rah .226 .20
Harpener — .—

Tendenz : schwach.

Berlin ( Schlußkurse .)
3 '/. "/° Bad. >900 —
37, °/, * 1904 92 .60
37, ° ,

'° „ 1907 - - .—
4°/aR .-Anl. 1907 99.60
3>/, » /° ReichSanl . 94 .10
3> Reichsanleihe 85.40
3 '/«7 « Prcuß . C. 94.96
3 "/ , dito 85 .40
47r7 ° Ruffe »1905 92.80
4 7, ° / » Javaner „ 90.60
Oen. Kreditakt . 202. —
Diskonto -Komm . 174. 10
Dresdener Bank 143 .80
Nat.-Bk.f . Dtschl. 121.20
Kom.-Disk.-Bank 113.50
Lst .Staatsb . kfrz .) 141 .6(>
Kanada-Paciffc 159.50
Bochum « Gnßst. 203 .60
V . Kö .- u .Lanrah . 226.50
Gclsenk Bergwerk 198 .50
Harpen« 204 .20

Phönix 181.60
Dynamit Trust 162.50
Allg.Elek.-Ges. E. 203 —
Elek. -G. Schlickert 109.—
Westcregeln 215—
D .Metallpatr. Fk .261—
Msch.-Fk. Gritzner218. -
V.Köln -Rottweil. 243 .30
Brauerei Sinn « 2 0.—
P .-Ung . K- Pfdbr . 93.50
Pest.-Üng . K. Obl. 93 .60
Ug . Schmalbahnl 92 .50
PrivatdiSkonto 4 '/.

Berlin ( Nachbvrse.)
Oest. Kredit-Akt . 201 .20
Berl. Hand.-Ges . 157.40
Deutsche B.-A . 231 .10
Disk . Komm .-A . 174.20
Dresdener B .-A. 143 .80
Lomb ., Öst . Südb. 29 .70
Balt . u . Ohio 88.40
Bochumer Gnßst. 205 .60
Dortm. U. Lit . C. —. —
Laurabütte 226.60
Gelfenkirchen 198,60
Harpener 204.—

Tendenz ; fest .

Wie « (10 Uhr.)
Lst . Kreditaktien 644 .—

„ Länderbank — .—
„ ©taatSb. ( fr*.) 662 .70

Lomb . - öft .Südb .) 153 . —
Marknoten 117 .40
Lst. Kronenrent« 96 65
Lst . Papierreut « 97.60
Ulifiar . Gold». 112 i.5
Ulig. Kron .-iireiiti 93 .95

Tendenz : matt.

Pari ».
37 ° franz. Rente 94.16
4°/o Italiener —.—
470 ©panier 91.70
4° /° Türk . unifiz . 92 .80
Türkische Lose 170 .-
Banane Ottoman 695 .—
Rio Tuito 16.98

Sonto « .
Chartered IV .
de Beerr IS 7.
East Rand 37.
Goldficldr 3 —
RandmineS 47.
Anaconda 7".
Atchison common 85 ».

„ preferred 92—
Chicago . Milwauke

and St . Paul 119 -
Denver preferred 697,
Lnoisville Naihv. 105 —
Union Pacific 127—
United Stat . Steel Corp.

commo 26 —
dito pcrferred 897,

was sollte » Blutarme zur Kräftigung trinken ?
Halle a . S . , den 5 . Mai 1907 . Ich teile Ihnen - mit , daß ich seit

der mir fteundlichst gesandten Probe 4 Pakete Bioson verbraucht habe
und mit dem Gebrauch desselben sehr zufrieden bin . Zu jedem Getränke
habe ich 1 % Eßlöffel voll genommen, da ich Bioson nur des Morgens
getrunken habe. Genommen habe ich das Präparat zur allgemeinen
Kräftigung und in der Zeit auch gut 10 Pfund zugenommen. Das All¬
gemeinbefinden hat sich gebessert und sehe ich jetzt bedeutend frischer und
Wähler aus als vorher. Genießt man Bioson mft Kakao zusammen, so
schmeckt es vorzüglich . Mit der Bekömmlichkeit bin ich zufrieden. Hoch ,
achtungsvoll! W . Schattenderg . Unterschrift beglaubigt : Halle
a . S . , 25. 6 . 07 . Müller , Polizei -Kommissar. Bioson ist in Apo¬
theken , Drogerien usw . das Paket zu drei Diark erhättlich, welches für
ca. 14 Tage ausreicht . 8566»

Geschäftliche Mitteilungen .
Feuerversicherung. Niemand bestreitet die unbedingte Ilotwendigkeit

der Feuerversicherung. Aber trotzdem gibt es nach immer wiederkehrenden
Erfahrungen , so unglaublich es klingt, eine große Menge von Haus -
haltcrr, die nicht gegen die Feuersgebahr versichert sind . Nach der „ Statist .
Korr." wurde in Preußen während des Jahres 1903 ( für spätere Jahre
sind die Zahlen noch nicht veröffentlicht) durch Schadenbrände «in Verlust
an Mobilien im Werte von 43,25 Millionen Mark verursacht. Davon
waren 3,72 Millio-nen Mark oder 8,61 % , also der zwölfte Teil unver¬
sichert ! Nur aus unverzeihlicher Leichtferügkeit und Lässigkeit läßt sich
die hohe Zahl erklären-, da die Versicherungsprämie so gering ist , daß sie
Jedermann leicht erschwingen kann. Bei der Victoria kann man die
Prämie für Versicherungen von mindestens 5jähriger Dauer sogar in
Wochenraten enttichten. Di« Victoria bietet zudem für Mobilarversiche-
rungen bis zu Mark 20 000 oder, m Verbindung mit Geschäftsborräten,
bis zu Mark 30 000 noch ganz besondere Vergünsttgungen . Alle Gegen¬
stände sind auch außerhalb der Wohnung innerhalb Europas ohne Extra -
prämie versichert ; der Fortbestand und der Preis -der Versicherung ist
von einem Wechsel der Wohnung und des Wohnortes innerhalb Deutsch¬
lands gänzlich unabhängig und der sonst übliche mit Umständen und
Kosten verknüpfte Polizen -Nachtrag fällt fort ; die Gesellschaft verpflichtet
sich, mindestens alle zwei Jahre bei den Versicherten die Nachversicherung
von Neunnscbaffungen anzuregen und vergütet bei einem Schaden für
Neuzugänge eventuell bis zu 20% über die nach der letzten Erinnerung
insgesamt versicherte Summe hinaus . Die Bedingungen der Victorür
kommen überhaupt den Bedürfnissen und Wünschen des Publikums in
jeder nur irgendwie zulässigen Weise entgegen. Vertteter der Gesellschaft
gibt es an jedem Platz . 5699»
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Mittwoch
Donnerstag Rudolf Vieser Freitag

Samstag
Kaiserstrasse U5 G-

Vor Eingang: der Saison -Neuheiten :

rosser Räurnnngrs - Verkauf
m Handarbeiten , bestehend m

allen Sorten , gez . und angef . , Tisch - und Saloiidecheii , liiiuferia , Sofalelinen . Fenstermänteln , Kissen , Teppichen ,Klavier -, Tasten -, Buffet -, Servier - , Kommode - und Mähtischdecken , Tablettdeckchen von 5 Pfennig an,Wagendecken , Kaffee - und Teewärmern , Bürstentaschen , Zeitungshaltern , Staubtuchtaschen , Westen ,Damen -Blusen etc . etc .
i» JLvec & enstoffe und

Sämtliche Preise sind um die Hälfte und darüber ermässigt . 15044.2.2

Die Artikel sind während dieser Tage auf Tischen ausgelegt , können aber nicht umgetauscht werden .

t Mim UM.
Freitag de» 11 . Oktober , abends halb S Uhr ,

im Saale des KrommelhauseS , Krenzstratz « 28 :

des Herrn Pfarrers l)r. Eissenlöffel von Kembach über :

„liste lösen wir die Katecbismusfrage ?“
Um zahlreiches Erscheinen ersucht ; Freunde unserer Sache , auch

Frauen , find willkommen. 15130
vor Vorstand ,

Kartoffeln
.

Einige Waggon der bekannten Württemb .
Speisekartoffeln IHagnum bonum , so¬
wie Salatkartoffeln (Mäusle ) treffen nächste
Woche für mich ein . 15176.3.1

Die Kartoffeln sind aus bester Gebirgs »
läge Württembergs , wo nicht mit Latrine
gedüngt wird und an Güte unübertroffen .

Bestellungen können in meinen sämtlichen
Filialen gemacht werden. Lieferung frei in Keller.

Emil Bucherer ,
Zahringerstr . 21 , Purfacherallee 32,

Herrvigstr . 10, Purfacherstr. 56,Amalienstr . 14,
Höthestr . 35, Httntßeim Kauptllraße .

Telephon » 92 . —-

Beröstcte Kaffees
von

Max Richter , Leipzig,
Königlicher sächs . Hoflieferant ,

sind hiermit in empfehlende Erinnerung gebracht.
Die Richterschen Kaffees repräsentieren sachver¬
ständige Mischungen ausgewählter nur reellster
Qualitäten . Die Kaffees sind nach einem besten
Verfahren geröstet , zeichnen sich durch vorzüglichen
Wohlgeschmack und hohe Ausgiebigkeit besonders
aus und behaupten dadurch ihren ausgebreiteten

guten Ruf. me6
Verkaufsstelle r

L . Bertliold Wwe .,

flirrInrftt ein Zwicker in der Stahe'Olliumi des Lauterstes . Bitte , ab-
Vgeben Knrveustr . 7, IV. B »u"

Karl - Friedrichstrasse 19 .
Auf alle Sorten Rabattmarken ,

Trauer-Crßpe
solide , engl . Qualitäten ,

I in gösster Auswahl zi
billigsten Preisen . I<71*

1.3 I

Carl Büchle
Inh . : A. Schuhmacher

Kaiserstrasse 149 .
Telephon 1931.

iehl
gesucht

bei gebildetem Engländer
oder Engländerin .

Offerten unter Nr . 837194
an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten 2 . 1

Nachhilfe
erteilt ein Student an Schüler
des Ref .-Gymn .

Offerten unter Nr . 837178 an die
Expedition der . Bad . Presse ". 2.1

Karlsruhe, Kaiserstr . 13 b , I
Atteste AuiieM 'Exgedftioi

Heirat.
Staatsbeamter , 44 I ., kath ,Witw ., s. solid, v. angenehm .

Aenßern , ehrenhafter Charakter ,4000 M . Einkommen , steigend,
wünscht mit geb -, häuSl . erzog,
hübsch , vcrmög. Dame — auch
kinderl . Witwe — deren Cha¬
rakter u . Erziehung ein Häusl .Glück erhoffen lassen, in Ver¬
bindung zu treten . B . d. auf¬
richtigen Wunsche nach einem
trauten Heim , wird vollste»
Vertrauen erb. Strengste Diskret ,
».taktvolle Erledigung zugcstchert.
Anonym zwecklos . Offerten mit
Bild ». genauer Angabe der Ver¬
hältnisse unt . 2141 an
Haasenstein «fc Vogler ,A.-G., Karlsruhe . 15148

Nicht zurückgesetzt!

. Große Aktien . Gesellschaft
bietet einem intelligenten , fleißig,und energischenManne Leben »
stelluug bei hohe « festen
G eh alte u eventueller Pensions¬
berechtigung . Branchekenntnisse
nicht erforderlich . Es mögen
sich aber nur gutbcleumundete
Herren zwischen 25 u. 40 Jahren
melden , wobei solche mit Reise¬
befähigung bevorzugt werden .
Gefl . Angebote mit Lebenslauf ,
Zeugnisse , Bild rc. erbeten sub
C . 3406 an Haasenntein
* Vogler , A.-G-, Karls¬
ruhe . 15015 .2 .2

Ein seit vielen Jahren auf dem
Schwarzwald bestens eingeführt .
Nähmaschinen- nnd
Fahrrad -Geschäft

ist mit oder ohne kleineres,
solides Warenlager sofort zu
verkaufen . (Auf Wunsch gegen
bequeme Abzahlung ). Offerten
unter <*. 3376 an Hansen -
stein & Bögler , A. »
Karlsruhe. 14787 .6.3

Art . 2067/2068. Hochelegante echt Box -
Calf -Knopf - ä . Schnürstiefel mit
Besatz nnd Kappe

No . 37—30 No . 31—35
Mk . 3 . 89 Mk. 4415

Art . 9388/9367 .
Calf - Knopf -
Besatz nnd Kai

Hochelegante echt Box -
n. Schnürstiefel mit

appe

per Paar Mk . 5 . 95

Art . 6088 Hochelegante eeht Box -Calf -Hakenstiefel mit Besatz nnd Kappe £ AfS
6694. per Paar Mk . v,gw

Tüchtiger
Mechaniker

(Schnitt - u. Werkzeugmacher),
Uhrmacher * n .
Rädevdvehev

(auch Heimarbeiter ) finden in
einer Uhrenfabrik des Schwarz¬
waldes bei hohem Lohn dauernde
Beschäftig. Zeugnisabschriften u.
Lohnansprüche unter J . 3416
an Haasenfiei » & Bögler ,A.-G . , Karlsruhe . 15035 .6.2

Besond. Verhältnisse wegen ist
in einem bedeutenden, großen
Fabrikorte ei» flottgehcndes ,
lastenfreies

in bester Lage bei entsprechender
Anzablung sofort preiswert z«
verlaufen . Nutzen u Umsatz
jederzeit nachweisbar . Ausdehn¬
ung nicht ausgeschl., da Drogen
u, Materialien mitgeführt werden
u . keine Konkurrenz am Platze .
Nur Selbstkäufcr , welche ihre
Verhältnisse vertrauensvoll dar -
legen , erhalten genaue Auskunft
unt . Sp . 5555 von Haasen -
A Vogler , A .-G., Lber -
kirch i . B . 8480a .3 .3

flMlcb gesucht . «
Täglich 60— 30 Liter Vollmilch

werden von pünktlichem Zahler aufMitte Oktober od . 1 . November ans
Mühlburgerthor gesucht , Off . untE37161 a. d. Lxp. h.

Art - 697. Hochelegante branne Damen -
Hanssohnhe ohne Seitennaht mit bester
Ledersohle , echtem Friesfutter mit Ponpon

per Paar Mk. 2 . 25

9484
Art . 6263 Ferner empfehle ich als besonders preiswert ;

6266

Kgif | Olh33l aSChllhBj allerbeste , schwerste Qualität , mit Lodersohle , bequeme Form ,
No . 29—30 No . 27 - 28 No . 23 —26

No . 36 — 41 No . 42—47 No. 33—35 No. 31— 32 Ohren schnhe Ohrenschuhe Ohrenschuhe

Mk. 1 . 98 Mk . 2 . 65 Mk . 198 Mk . 1 . 88 Mk. 198 Mk . 1 .78 Mk . 1 . 59

Brösstes und leistungsfähigstes SMworenhaus Sflddeutschlands

C
. Korintenberg . Karlsruhe

Art . 697 . Hochelegant « branne Herre .n -
Hansschuhe ohne Leiterinaht mit bester
Ledersohle , echtem Friesfutter

per Paar Mk . 2 «S5

Kaiserstrasse 118 15175

Nur bei

Julius kbel,
Steinstrasse 6 .

Diwan von 35 M . an , Chaiselongue
30 M . , Fauteuil mit Einrichtung
25 M . . neuer Taschen - Diwan 48
Mark , Vertikow 80 M . , Schreibtisch
30 M Chiffonuier , poliert , 35 M . ,
Tisch , poliert , 8 M -, Stehpult 8 M .
gebr . Röste von 8 M . an , Matratzen
von 5 M . an . Engl . , helle Schlaf -
zimm . - Einrichtg . um 180 M . Ganze
Aussteuern mit Kücheneinrichtg . v.
240 M . an . Bringe auch das Bett
in der Lehne in empfehlende Er¬
innerung . Günstige Gelegenheit für
Brautleute , jedes erhält ein schönes
Geschenk. Niemand versäume , diese
Gelegenheit zu benützen . 3337192
Kein Kaufzwang . Ansicht gerne gest.

Stelen Ich »
Droschke vom Bahnhof nach Hirsch¬
strafte 51 b , 3 . St , ein seidener
Regenschirm . Abzugeben gegen
Belohnung daselbst._ 837200

Verloren .
Diejenige Frau mit 2 Kindern ,

die am Montag den 7 . Oktober am
Schloßplatz an dem kleinen Gitter
den Ridikül ( Inhalt Opernglas
usw . aufgehoben hat . wird gebeten ,
denf . geg . Belohnung Kaiserstr . 66 ,
1 Vr

!-
Malaga Portwein
Sherry Madeira usw.
untersucht und begutachtet

in 3 Flaschengrüssen bei
Maut. Vollmer, Jöhlingen,Joh. Maucher , Sehielberg,Jae . Nerpel , Sickingen.

Pichörfollo fmb uicht 6effet , aber
IllO Uul J.011C teurerals meine Heid-

fchnuckenfelle „Marke
Eisbär - , feinste SalontePviche , chemisch ge-
reinigt , geruchlos , blendend weiß od . stlber-
grau , etwa I gw groß , 8 M . Vorlagen 6 u.
7M .,bei8Etck . frk. Profp . mitAnerrenn .fr .W. Heino , LftnzmiUUe Jic . 37,bet Schneverdingen .

Welche Fräuleins
würden sich 2 jungen Beamten ( Brü¬
der ) onschließen zwecks späterer
Heirat ? Offerten unt . Nr . »37162
an die Exped. d. „ Bad . P resse"._
Heirat w. Häusl, erzog. Frl «, 22' /, I .,
Verm . 90000 a bar , später erbe. Verm .
n . Bed ., doch brav . Mann u . gutenChar .
Brief : Fr . Lombert . Berlin 8 . 0. 26 . ""

500 Mark
von tüchtigem Geschäftsmann gegen
gute Sicherheit gesttcht . Off. u . Nr .
B37207 an die Exp , d . „ Bad . Preffe " .

mm
sehr gut gearbeitet , ist billig zu verkauf.» arteustr . 8a , HthS. II . r.

Ucreinszimmer
16— 20 Personen fassend , wird van
einem Fachverein auf einen Abend
in der Woche gesucht .

Offert , unter 837167 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Aebild . junger Herr wünscht
zwecks weit. Ausbildg . in d . GabekAb.
Stenogr . m . geb . Dame i . Korresp . z.
treten . G. Angeb. bel . m - a. d . Ex. d.
„ B. Pr . ' u. Nr . B37209 z . richt .

Ein geslinitzter Schrank
(Altertum ) , sowie eine Schreib ^
Maschine billig zu verkaufen.
B37201 Rkademiestr . 28 , Part »

Schrcibmaschlue»
I . kl. Fabrikat mit Garantie preiswert
zu verkaufe « .

Anfragen lmt . Nr . 7982a an die
Expedition der „Bad . Preist " . 5.5

Unterhosen
billigste, bis zu nahtlosen besten
Reithose « in vorteilhaften

Qualitäten bei 15191

Rudolf Vieser,
Kaiserstratze ISS.
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Allgemeiner Deutscher Zrauenverekn.
> Mnber . Nachdr . Verb. ) 8 . u . 8 . Hamburg , 9 . Okt.

Unter zahlreicher Beteiligung aus allen Teile » des Reichs trat hieram 4 . und 5 . Oktober der Allgemeine Deutsche Frauenverei « zu seiner24. Generalversammlung zusammen. Die Verhandlungen wurden von
Frl . Helene Lange geleitet.

Bürgermeister Dr . Dtönckeberg hieß den Allgemeinen Deut¬
schen Frauenvcrein im Namen des Senats herzlich willkommen , indem
er auf die reiche Arbeit der Frau auf sozialem Gebiete hinwies , und
indem er der modernen Frauenbewegung seine Sympathie aussprach.

Nach tveiteren Begrüßungsreden erstattete Frl . Helene Lange den
Geschäftsbericht. Die gesetzgeberischen und parlamentarischen Ereignisseauf dem Gebiete der Frauenbewegung wurden durch Kundgebungenaller Art unterstützt. Der Verein sprach sich für den lüstündigen Maxi¬
malarbeitstag für Fabrikarbeiterinnen , für volle Vereins - und Ver¬
sammlungsfreiheit für Frauen , für das Wahlrecht der Frauen zu den
strbeitskammern , für die Durchführung der Witwen - und Waisenver¬
sorgung, für die Zulassung von Frauen und Lehrerinnen zu den Schul-
deputationen usw . aus . Die aktuelle Frage der Mädchenschnlreform
veranlaßt « den Verein im Sinne einer besseren Fortbildung der Mäd¬
chen sich zu betätigen . Die Realgymnasialkurse, die vom Verein in
Leipzig eingerichtet worden sind , erfreuen sich wachsender Beachtung.Daim wandte man sich der Beratung der Frage der Krauenschule
zu. Man erörterte die Fortbildung der ans der höheren Mädchenschuleentlassenen Schülerinnen . Zunächst sprach Frl . Dr . Gosche über die all¬
gemeine wissenschaftliche und Pädagogische Fortbildung . Durch die allge¬meine Fortbildung sollen die jungen Mädchen selbständig arbeiten lernen .Die Frauenschule muß den lferschiedenen Neigungen entgegenkommenund eine gewisse Wahlfreiheit der Arbeit zulassen. Durch gewisse obli¬
gatorische Verbindungen soll aber demDilettantismus und der Oberfläch¬
lichkeit vorgebeugt werden. Die ästhetischen Werte sollen betont werden,aber der banalen Schwärmerei müffe ein Ende gemacht werden. Die All¬
gemeinbildung muß zum persönlichen Bedürfnis werden. Im Anschlußan einen Volkskindergarten, wo die jungen Mädchen in di« Kinderseel¬
schauen können , müssen die Hauptaufgaben der Mutter gelernt werden.
Hauswirtschaftlicher Unterricht im Rahmen der allgemeinen Fortbil -
dung sei aber unzweckmäßig , da er eingehender behandelt werden müsse.Frl . Dr . Gertrud Bäumer behandelte die Ausbildung der Frau fürdie soziale HilfSaillieit. Die Rednerin verlangte nach Abschluß der
höheren Mädchenschule noch eine allgemeine Fortbildungszeit von zweiJahren . Daran sollten sich dann hauswirtschaftliche, pädagogische und
soziale Fachschulen anschließen. Durch die soziale Hilssarbcit muß das
Zugehörigkeitsgefühl zmn Ganzen geweckt werden . Im Anschluß andie praktische Arbeit in Kindergärten mutz Sozialpädagogik gelehrt wer¬den , ferner Dozialgftchichte und Wirtschaftsgeschichte , die Entstehung dermodernen Gesellschaft aus den modernen Produktionsverhältnissen unddie daraus ergebenden sozialen Pflichten . In das Gebiet der öffent¬
lichen Jugendfürsorge muffen die Mädchen praktisch eingeführt werden.Wenn sich Theorie und Praxis auf diesem Gebiete decken , so wird für die
Mädchen eine wertvolle Allgemeinbildung gesichert sein .An die Referate schloß sich eine lebhafte Aussprache an . FrauProfessor Kruckenberg ( Kreuznach ) hält das Programm der Refe-rentinnen für überlastet . In zwei Jahren lasse sich nicht alles erreichen,was gefordert werde. Tie Einführung in die ‘trljrc Fröbels und in die
Hauswirtschaft und Naturwissenschaft sei wohl möglich , das sei aber auchalles . Die Ausdehnung jeder Schule müffe sich nach den lokalen Ver¬
hältnissen richten.

Frl . Dr . Windscheid (Berlin ) verlangte eine feste Grundlage fürdie neue Frauenschule und keine Berücksichtigung der lokalen Zufällig¬keiten.
Professor Dr . Schober (Hamburg ) hob die Schwierigkeiten der Ein¬

gliederung der Frauenschule in das Mädchenschulwesen hervor . Er
fragte , ob man denn die Frauenschule an das Lehrerinnenseminar oder
an die Höhere Mädchenschule angliedcrn wolle . Auch die Verbindungdes Kindergartens mit der sozialen Hilfsarbeit sei nicht so einfach .

Frl . Dr . Alice Solomon ( Berlins hielt es für zweckmäßig , die
Hauswirtschaft von der Frauenschule auszufchlietzen.

Frau Dr . Blum (Hamburg ) empfahl auch die Blumenpflege in der
Frauenschule zu berücksichtigen .

Professor Schober ( Hamburgs glaubt nicht , daß die Frauenschule,wenn sie keinerlei Berechtigung verleihe, entwicklungsfähig sei.
Frl . Helene Lange erklärt demgegenüber, daß das Bildungsbedürf¬nis in den Kreisen der Frauen so groß sei , daß sie gar nicht nach Be¬

rechtigungen fragen . Die Hauswirtschaft sollte im Elternhaus « gelehrtwerden.
Schließlich gelangte folgende Resolution zur Annahme : Der M -

gemeine Deutsche Frauenverein sieht in einer an die Höhere Mädchen¬
schule sich anschließenden Fortbildung nach der allgemeinen wissenschaft¬
lichen . pädagogischen und sozialen Richtung eine dringende Notwendig¬keit , die in den Aufgaben der Frau in der Familie und öffentlichenLeben begründet ist . Es ist eine Verpflichtung von Staat und Gemeinde,solche Fortbildungsklassen einzurichten.

'
Im weiteren Verlaufe der Verhandlungen , die von Fräul . HeleneLange geleitet wurden , wurde auch über die Lage der studierenden

Frauen berichtet. Es wurde hervorgeboben, daß die studierenden Frauenpekuniär meist wenig sichergestellt sind und daß mit allen Kräften dafürgesorgt werden müßte , ihr Los zu erleichtern. — Ferner beschäftigteman sich mit der amtlichen Tätigkeit der
Frau im Gemeindedienst .

Zu dieser Frage sprach Frl . Alice Bensheimer (Mannheim ) . Sie
verlangte , daß der Frau eine erweiterte Tätigkeit im Gemeindsdienst zu¬gestanden werde. Die Frau müsse besonders in der Armenpflege, der
Schulverwaltung und der Wohnungspflege beschäftigt werden . Für
diese Arbeiten müssen aber die Frauen geschult werden. Schon in der
Volksschule hat diese Schulung durch Unterweisung in der Bürgerkunde
zu beginnen ., Eine geordnete fachlich berufmäßige Ausbildung für so¬
ziale Berufe muß dann folgen . In vielen Städten ist die Mitarbeit der
Frauen in den Kommissionen für höhere Mädchenschulen und Volks¬
schulen . für Wohnungsuntersuchung und Armenpflege sehr erwünscht .Die W<ohnungspflege sollte vor allem in die Hände von Frauen gelegtwerden. Der Allgemeine Deutsche Frauenverein hat eine Auskunfts-
ftelle in Frankfurt a. M . errichtet, wo alles Material über die Tätigkeitder Frau im Gemeindedienst gesammelt wird . Es biete sich für die
Frau ein großes neues Arbeitsfeld , für das nun geschulte Kräfte heran¬
gezogen werden müssen . (Beifall .)

An den Vortrag schloß sich eine lebhafte Aussprache . — Direktor
Dr . Petersr « ( Hamburg ) gab zu, daß die Frau nur langsam dazu ge¬
lange , sich in der Gemeindearbeit zu betätigen . Das liege aber an den
Verhältnissen , die nur ein langsames Fortschreiten auf diesem Gebiete
gestatten . — Fr . Eichholz (Hamburg ) schlägt ein gemeinsames Vorgehen
aller Frauenvereine vor , um die Zulassung der Frauen zur Wohnungs¬
pflege und in den Schulkommissionenzu erreichen. — Frl . Dr . Gertrud
Bäumer und Fr . Pros . Dr . Krukenberg (Kreuznach) wiesen daraus hin,daß die Frauen sich stets bewährt hätten , wenn man sie zu Lcmununaler
Tätigkeit zugelassen hätte . — Dr . Spiero wünscht , daß Frauen auch bei
Polizeiverwaltungen angestellt werden sollen .

Frl . Dr . Alice Solomon ( Berlin ) behandelte die Frauensorderun -
gen zum sozialpolitischen Programm des Reichstags. — Die Rednerin
wies darauf hin , wie die Frauen in Krieg und Frieden stets versucht
hätten , sich nützlich zu machen , trotzdem habe man ihnen verfassungs¬
mäßige Rechte verweigert. Die Rednerin trat dann für eine Reihe von
Forderungen ein. Die verlangte 1 ) daß ein Ausgleich d- r Gegensätze
zwischen Unternehmern und Arbeiterinnen herbeigcführt werde, 2 ) daßder Verschiedenartigkeit zwischen Mann und Frau in der Sozialpolitik
Rechnung getragen werde. Das starke Geschlecht hat das sog. schwache
Geschlecht künstlich zur Schwäche verurteilt , sodaß es sich unter das in¬
dustrielle Joch beugen muß ; 3 ) daß die soziale Gesetzgebung mehr als

; bisher der doppelten Belastung der Frau durch Beruf und Familien -

pflichten Rechnung trage ; 4) die Einführung des lOstündigen ArbeirS -
tages und Fortfall der Ueberstunden; S ) Freigabe des Sdmstag nach¬
mittags von 4 Uhr an ; S ) Schutz der Frauen zurzeit der Mutterschaft ,
nämlich Ausschließung aller arbeitenden Frauen 6 Wochen vor und
3 Wochen nach der Entbindung und voller Ersatz für diese Zeit ; 7 ) Rege¬
lung der Heimarbeit ; 8 ) Schutzgesetze für die Arbeiterinnen in der
Landwirtschaft; 9 ) Einführung der Witwen - und Waisenversicherung. —
Ferner forderte die .Rednerin : Beseitigung der ungleichen Behandlung
der Männer und Frauen , die durch ungerechte Gesetzgebung entsteht;
Beteiligung der Frauen an den Wählen bei den Kaufmannsgerichten ;
Beteiligung der Frauen an den Wählen bei den Gewerbegerichten; Be¬
willigung des aktiven und passiven Wahlrechts ; Aufhebung der Beschrän¬
kungen in der Teilnahme der Frauen an politischen Vereinen und in
Versammlungen.

Frl . Dr . Gertrud Bäumer sprach über ll ' a - enbemrzung und Mittel¬
standspolitik. Sie forderte weibliches Fachschulwesen , Regelung des
Lehrlingswesens , Obligatorische Fortbildungsschulen und Gelegenheit
zur kaufmännischen Fortbildung . Ferner müßte den Mädchen der Be¬
such der Realschule gestattet sein, sie sollten zu den Knaben-Realschulen
zugelaffen werden. Auch die Frage der Altersversorgung und der Pri¬
vatbeamtenversicherung müsse ernstlich erwogen werden.

Schließlich wurde folgende Resolution angenommen : In der Er¬
wägung, daß der Frau durch die Natur besondere Aufgaben auserlegt
sind , durch die ihr für die Ausübung eines Berufes Kräfte entzogen
werden, daß die Frau der arbeitenden .Klaffe durch die doppelte Be¬
lastung mit Familien - und Berufspflichten aufs schwerste geschädigtwird , fordert die Versammlung des Allgemeinen Deutschen Frauenver¬eins vom Reichstag, er möge dem doppelten Pflichtenkreis der arbeiten¬
den Frauen mehr als bisher in der sozialen Gesetzgebung Rechnung
tragen .

An die Regierungen und an die beruflichen Jntereffenvertretunge »
richtete die Versammlung die Aufforderung , sich der weiblichen Berufs¬
bildung mehr anzunehmen.

Stimmen ans dem Pnbliknm.
<Für di« rm:er dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmr die Redaki-oo

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . )
— Karlsruhe , 10 . Okt . Von einem Leser unseres Blattes gehr uns

folgende Zuschrift zu :
Ich fuhr am Montag früh mit einer Doppelkarte 2 . Klaffe von Frei¬

burg nach Karlsruhe . Als ich um 5 % Uhr den Perron mir meinem Biller
betraten wollte, um mit dem D -Zug 5 . 51 Uhr nach Fverbürg zurückzu »
fahren , srug mich der Bahnsteigschaffner, ob ich Personen - oder Schnellzug
fahren wollte , worauf ich erwiderte „ Schnellzug" . Ta ich nun keine Zu-
scklagskarte hatte , sondern Personen - oder Eilzugsüillet , wollte der
Schaffner mich unter keinen Umstanden auf den Perron lassen und wurde
er sogar grob , obgleich ich ihm versicherte , daß ich mir im Zuge den
Zuschlag lösen würde. Bekan .ntli <h sind die Schaffner in den D -Zügenmir diesen Karlen versehen .

Natürlich war ."s mir bei dem fabelhaften Gedränge an den Schaltern
unmöglich, die Zuschlagskarte zu lösen. Ich hätte vielleicht eine Stunde
dort stehen können . Ich nahm mir also für 10 ,3 ein Perronbillet , stiegin den D -Zug und ließ mir dorr den Zuschlag vom Schafstier geben .

Sehr gerne möchte ich wissen , weshalb mich der Schaffner nicht auf
den Perron lassen wollt - und weshalb es die Verwaltung dem Pu .
blikum nicht leichter macht , sich an solchen Tagen ohne Zuschlags, ft weit

s möglich , jedes Zuges zur Rückfahrt zu bedienen? ! R . R.

Metlernachrichte« au« dem Sude» vom 10. Okt . 7 Ilyr , vorm . :
Lugano Regen 14 ', Biarritz wolkig 16 °, Nizza —, Triest bedeckt
19 "

, Flore nz bedeckt 15 ", Rom wolkenlos 17 °, Cagliari heiter 17 *.
Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.

Bremen , 10 . Oft . Angekommen am 9 . : „ Kronprinzessin Ce.
cilie" in Newyork , „ Franken " in Fremantle , „ Pera " in Konstantinopel, !
„ Galata " in Barum , „ Skutori " in Piräus ( Athen) , „ Cassel " in Balri .
move . „König Albert" in Newyork , „ Greifswald " in Antwerpens
Paffiert am 9 . : „ Sachsen" Odeffa-Quessant , „ Bonn " Vliffingen. Ab¬
gegangen am 9 . : „ Bonn " von Antwerpen , „ Kaiser Wilhelm der Große"
von Southampton , „ Srambrrl " von Neapel, „ Brandenburg " von Balis»
move , „ Schleswig" von Marseille, „ Franken " von Fremantle , „Crefeld" .
von Lissabon, „Hohenzollern" von Alexandrien._

'

Chavreaux-
und 13316

Box-Calf

Feinste
Rahmenarbeit

Neueste ,
Formen

/Letterbericht des Zentralbur . iür Meteor » ! . u . Hydrogr.
vom 10 . Oktober 1907.

Ganz West- und Mitteleuropa steht heute unter der Herr¬
schaft einer Depression . die vor dem Eingang in den Kanal liegt
und die weit in das Binnenland herein ausgebreitet ist ; ein Teil¬
minimum befindet sich über dem Elbegebiet. Hoher Druck bedeckt
den Nordosten Europas . Das Wetter ist in Deutschland trüb ,mild und regnerisch . Eine wesentliche Witterungsänderung ist
nicht zu erwarten .
Witterniig sb

^oba chturrgcn der Mrtcorolo g. Station Karlsruhe

Oktober j Baronr.
! Inn,

LHerrn, j
in c .

Abrol .
Feucht .

! Feucht 'gkeit
1 iu Pro» « i„d Himmel

9. Nacht« 911. : 716 . 1 14. 1 10.9 92 SW heiter
10. Mrg«. 7 ll . ; 50 .0 13 .1 10 .3 i 93 bedeckt
10 . Mitt . 2 ! !. 753 .0 14 .5 10 .6 i 87 SO Regen

Höchste Temperatur am 9. Okt. 17,5 ; niederste ilt der darauf
folgende» Nacht 12,4.

Niederschlagsmenge am 9. Okt . 0,0 »>m .

Schuhhaus

AAAA

Oie neuesten
Muster in

• Ciscbkarten •
künstlerischer Hustifer *»*

MM, stllziM (tt.
rasch ml billig in der

’
!!

Verlag der Badischen presse
Karlsruhe , Camnsir. il .

Bebirgs - Kartoffeln!
( magnum bonm )

sehr schöne Ware, treffen wiedei»kinige,
hundert Zentner für »sich ei» und
nehme Bestellungen entgegen fear
Zentner 2.60 Mk . B372261

Probe « find zu haben bei
Fr . Frejbiirger , 1

TtephauieustraLe 21 , Hinterhaus s
werden gut u. dauerhaft ,

_ gestochte« bei B37222
A. J« rg , Korbwarengeschäft,

am « niserplatz, Telephatz Rr- 2241 .!

Stint. Tüchtiges, gut häuSl. erzog.
. Mädchen vom Lande, anfzA. ;

30, mit 2500 Mk. Barvermög., sucht
sich mit GeschästSm. od. B»gesteiftem,
(Witwer mH 1 - 2 Kind , nicht <w®* i
geschl .) zu verheiraten. Ossert. (nickt
anonym ) unter Nr . 837218 an Mfj
Exped . der „Bad. Presse " och . 2.1 *

cot
dunkler

Spezialität : Grabkriuze
Hauptgeschäft: Adlerstr . 7.

UtkW», KSL '
Figur passend, billig abzugetm, . ,B37224 Bürgerstraße 10, H . j

Herde, Ofen, Sw
in großer Auswahl, gebt. QtVitA
4 MkrtschaftShcrdemit KnpÄrML,
Wärm- u. Backofen, mehrere Miner«
Ofen aller Art , trgnsportzdte Kessel, ,
Badeeftertchtutzg, eis. Baikmnkde, !
2,80 m lang , 2 8 arusige GaÄampe«,
2 große GaSos «« für 'Schulen »d«
dergl. Räume. B27583 .2 .2
Herd - u. Qksnlsger, Mcrssncht 28^

von Palmen * ' *
und von

Qlasporlen.
Detail-Filiale : Kaiserstr . 5**1.

lager , «e«erpra>r r»Ilsil

maliges Angebot
Nur

»«weit
Vorrat

Binse„Hilda
Taffet mit Spitzen,

Kimono-Aermel , ganz
gefüttert , in 12 ver¬

schiedenen Farben ,

Mk . 12.50
Bluse „Melitta“
Tüll mit Valencienne -
Spitze, Spachtelmotiv ,

ganz gefüttert ,

Mk . 13 . 50

Mett-Kostumein blau Tuoh . geftttert ,
Faltenrock, Kücken an¬
liegend, einreihig dnrch-
geknöpft Mk*

Bolero-Kostümein dunkelblau Cheviot , mit
farbiger Tuchgamiernng,
Faltenrock Mk.

17

9

13

Geschwister Knopf .

Ilebergangs -Paletotsin prima Fancy¬
stoff, mit ange¬
webtem Futter,

zweireihig geknöpft , Sammet-
kragen , ca . 90 cm lang Mk-

50

85
16197

50

ka



Axz 472 Abendblatt . Tonnerstag den 10. Okt. 1907 . Sadtfckfe Mreffe . Sette 5V ,

probe zu Brahms Requiem.
Samstag den 12 . Oktober , abends 6 '/. Uhr

Sopran und 8 Uhr Alt im Chorsaal .
j 3, g0 Hofkapellmeister Dp . Götaler .

Jollen Sie ein Gnsciiäft?
fl laufen , pachten, wie»

Kn , als Teilhaber still
oder tätig eintreten rc.,
dann bedienen Sie sich m .
vollständig rostenlos .,

weiSbureau. Anfragen

tAnti/liNU 10 Jahr - im gr . Kon-
WkMM » fektionSgefch. tätig , em»
«lleblt sich in u . auß . d. Haufe . Näh .
« uaartemtr . 81 , I . » 37206

M Wischt» ». SfiüflH
wtb angenommen u . pünktlich besorgt.
Oeorafriedrtchftr . SS . 8 . St . 8 -' -°'

Hund verlause « (Foxterrier) , a.
den Ruf . Flock" hörend , mit ganz
neuem Halsband » schwarzer MaSke,
etwas braun und mit drei schwarzen
Flecken. Abzug. Kapelleusir . 24 , II .
Gute Belohnung zugesichert. 837221

sowie alle Saugewerbetreibendeil
ist ein Abonnemeot auf die

„Bad. Baugewerks -Zeitung
"

von grösstem Vorteil . Sie
erscheint monatlich 2 mal und
bringt in jeder Nummer eine
Reihe fachwissenschaftlicher
und belehrender Aufsätze , eine

I Anzahl kleinerer Mitteilungen , I
die das Baugewerke interes¬
sieren, sowie einen Submissions¬
anzeiger und eine Tabelle der
Holzverkäufe .

Trotz des reichen Inhalts
kostet ein Abonnement ffir ein
halbes Jahr , durch die Post
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen , frei ln « Han «
nur Mb . 1 . —

Probenummern umsonst und
portofrei durch den Verlag der

Amtliches Organ
Karlsruhe i . B.

Stellen finden

Zum sofortigen Eintritt für eine
große auswärtige Baustelle ein mög¬
lichst im Eisenbetonbau erfahrener ,
energischer Bauführer gesucht .

Offetten an 15046 .3 .3
Th . O . Hessig ,
_ Karlsruhe."

, Äröß . Versandhaus sucht zum bald .
Antritt für Comptoir - und Versand -
Wteilung energ. jungen Mann als
Buchhalter , ev . Prokuristbei hohen
Bezügen. Beding . : schöne flotte Hand¬
schrift u. einige 1000 Mk. Kapital -Ein -
läge, wofür Sicherheit gewährt . Betest ,
auf Wunschnach 3—6 Monat , zugefich .
(SefL Off. ausführlichen Inhalts unter
Nr. 8630a an d. Erv . d. . Bad . Pr . "

118-
. Für ein größeres Manufaktnr - ,
Kurz» u . Kolonialwarcngeschäft
auf dem Lande wird ein tüchtiger ,
branchekundiger junger Mann per bald
als Verkäufer u. Detailreisender
Wucht. Gefl. Offert , mit Angabe des
» . .bs, Konfession und seitheriger
Tätigkeit , Gehalt -anspruck bei freier
« tation und Beifügung der Photo¬
graphie unt . Rr . 8670a an die Exped.
der . Bad . Presse " erbeten . 3 .33.3Ws z . Berk. u. Vigarr. a. Wittere.

>- Berg . ev. 250 Mk. mon. 8« 9a
St J*rj *nge« ft Cb. , Hanharg 22.

RtdegMiiitt
HttMü- Imell
8 ® gesucht für leicht verkäufl.« ttuel gegen Hohe Provision oder
Fixum. 837180

Auskunft « asthof zum Adler ,« vueustr., Freitag von 10- 12
und 2—4 Uhr .

ujer Stellung sucht
Zz . Erlange die„veulfchevakanzeui*

EtzUNge » 76 . 7859a .9.5

MMsemli
können sich durch den Vertrieb
technischer Werke für Hochban ,
Maschinenbau , Elektrotech¬
nik , Bergbau , Schloffereirc.,
sowie Spezialwerke sür Be¬
amte , Lehrer , Kausteute rc.
cineglänzende Existenz verschaffen

Ebenso werden nochReisendefür
»Prof . Warans Bibliothek

f. d. praktische Leben "
eingestellt . 8506a .4,4
Blocb & Co ., vuchhandlung ,

Straßburg t. E .
An den Gewerbslauben 13.

Wir snchen p. bald einen

( ehvltng
gegen sofortige Vergütung .

Gebrüder Bär ,
Manufakturwaren u . Herrenkonfektion,
8673a Bruchsal ._ 42

Kontoristin
(Anfängerin ) p . sofort gesucht .!

Hauptbedingung : saubere Schrift
und sicher im Rechnen.

Offerten unter Nr . 15189 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._ 2.1

Junges gebildetes

für Comptoirarbetten , aufs Land ,
in der Nähe von Karlsruhe (an
der Bahn gelegen ) per sofort od.
später gesucht und bekommt solches
den Vorzug , welches sich ab und zu
der Haushaltung zur Stütze der
Hausfrau widmet , da di« Comp¬
toirarbeiten nicht die ganze Zeit
in Anspruch nehmen .

Offerten mit Gehaltsanfprüchen
bei freier Kost und Wohnung unter
8879a a . d. Exp , d. „Bad . Preffe " .

Junges » etwa » bemitteltes Ehe¬
paar oder ledig, juug. Mau« zur
Milkßg in -er Wage
sofort gesucht , eventl . feste Anstellung
im Sanatorium bei Hohem Gehalt .

Offerten u . Gttnther , Baden -
Baden , Sophieustr . 22 . 8731a

Kantinenniirt4 .4

gesucht zur Verwaltung einer Kan -
tine ( Bahnbau im Murgtal ) ; tüch¬
tige , umsichtige Eheleute , mit er¬
wachsenen Töchtern , wo eins in der

ilie perfekt kochen kann und der
m mÄleicht Metzger oder selbst

Koch ist . Bei zufriedenstellenden
Leistungen lohnende Existenz auf 3
bis 4 Jahre .

Gefl . Offetten unt . 8396a an die
Exped . der „ B ad . Preffe " erbeten .

W!
Ein jüngerer . tüchtiger , findet

dauernde Arbeit » Einttitt bis
15. Oktober , bei 8734a

AaminfezttUltisttr V . Holfelder,
Wertheim a. M.

Tüchtige

Msntrme
für HeizuugS » u . sanitäre An¬
lage » sofort gesucht . Offerten mit
Angabe der Lohnansprüche rc. unter
Nr . 8677a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._ L2

Migt Former
finde « bei hohem Stundenlohn u. bei
sehr lohnender Akkordarbeit ständige
Beschäftigung bei 8102al2.11
Vogt & Cie -, kisenMtttien
in Sulz , Mülhause » und Ma <-

müuster (Ober- Elsaß !. •

Tüchtige , selbständige
IMCon teure
für Stark - u. Schwachstrom sof. gesucht .
Wilhelm Lipp , Karlsruhe i. B.,
3.3 Leffiugflraße 47 . 15061

Bursche ,
jüngerer , für leichtere Arbeit , zum
sofortigen Eintritt gesucht. An-
fangsgehalt 15—20 Mk. pro Monat .

ahnhofrestauration
Bruchsal . 8643a .3.2

1
ein jüngerer , der mit einem Pferd
umgehe» und fahren kann , kann so¬
fort eintreten . 15062.3.3

Kaiserftr . 1«. Mödelladen .

Junge
im Alter von c«. 18 Jahre«
als Groom für di« EingangS»
türe gesucht . 15194

8 . Model .
Ein Laufjunge

für den ganzen Tag per fof. gesucht .
Phot. A. Rastedter , Schiller -
straße 18._ 837232

6dilec ! Kräftigen Znuge « ,
nicht unter 12 Jahr . ,

iUm Austragcn von Paketen ,
ücht Rnd . Hugo Dietrich ,

837170 Kaiserstraße 179a .

Memledrling .
Ein Sohn braver Eltern , welcher

Lust hat , das Friseurgeschäft zu
erlernen , kann sofort oder später ein¬
treten . Tüchtige Lehre , sowie gute
Behandlung rc. wird zugefichcrt.

Zu erfragen unter Nr . 15065 in
der Exped. der „ Bad . Preffe ". 3 .3

Mischer Kmeutttii .
Für da » Gefchäftsgehilfinnenheim

wird auf 1 . Januar 1908 eine
Hausmutter gesucht. Dieselbe
muß mit der Leitung einer derartigen
Anstalt vertraut sein und gute Em¬
pfehlungen besitzen . Bewerberinnen
wollen baldigst ihren Lebenslanfmnd
ihre Zeugniste einschicken an das Ge »
schästSgehilfinneuheim des Bad.
AraueuveretnS, Karlsruhe i.
Herrenstraße 37._ 14848.3.:-

zu einem Kind und leichter Haus -
arbeit ein erfahrenes gebild. Fräu¬
lein oder besseres Mädche«, welch
schon in gleicher Eigenschaft tu Herr -
schaitshäuscrn in Stellung war und
gute Zeugnisse besitzt. Französisch
sprechende Frt . bevorzugt .

Offetten bitte unt . Nr . 837190 a.
di« Exp, d. „Bad . Preffe "

z. richten.

Zimmermädchen,
das Servieren versteht , auf sofort
gesucht . 15012 .3.3

MH . Stsbtllstteii ' RtstllUkM

Perfekte Köchin
nach Frankfurt a . M . gesucht .
70 Mk. monatl . Vorzug !. Empfehl .
erforderl . Schrift !. Off. u. F . B . 8 .
788 an Rudolf Moste , Frank¬
furt a . M._ 8612a.2 .2

Mädchen-Gesuch.
Suche per sofort od . 15 - Okt. zwei

Mädchen für Küche und Hausarbeit;
hoher Lohn , gute Behandlung . B 86914«^

BotteSauerftr. 27 , Wirtschaft.
Ein ordentliches , sauberes

Mädehen
für Küche und Hausarbeit sofort ge¬
sucht . 15121 .3 .2
Fritz Klaue „pr Mktcht" ,

Karlfriedrichstraße 30.

MSächen-Gestich.
Fleißiges , jüngeres Mädche « auf

sofott oder 15. Oktbr . zu 2 Personen
gesucht. 15090 .2.2

Wiutersiratz « S, 2 . Stock.
Ordent - Mz/Ichzg das kochenkann und

liches lilüuUlkli, dieHansarbeitwill .
versteht, p 1. Nov . zu klein. Fam . gesucht .
836670 .3 .3 « malieustr . « 7, II .

st . für häusliche Arbeiten tagS-
lü über gesucht . 837174

Haudschnhwascherei Sophieustr . 37 .

ßür Baden
suchen wir noch einen mit der Materie unserer Uufall -, Haftpflicht «,
eventuell auch GlaS » und Einbruch » Diebstahl - Versicherungsbranchen
vettrautcn , nachweislich acquifitions - und organisationstüchtigen

RciscBcamicn
unter günstigen Bedingungen zu engagieren .

Gefl . ausführliche Offerten erbitten wir an uns dirttt : 8600aS .2

Oberrheinische Bersichcniilgs - Gesellschaft
in Mannheim.

Braves Mädchen
das auch etwas kochen kann , sür
häusliche Arbeiten auf 1. November
gesucht . 15161

Hebelstraße IS, 3 Treppen.
!m» Mädchen

das sämtliche Hausarbeiten pünktlich
verrichtet , zu kleiner Familie per so .
fort gesucht . 837179

Kaiserstraße 78 , 3 . St .

Tücht. Hausmädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht .
837182 Karlsriedrichstr . 1 , patt

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädche « i. garant . sol. Häuser . #84?a

Frau Hotstadt, Hellbronn ,
Staatl . konzessioniert- — Gegr . 1863 .)

Ein Mädchen wird wegen Krank
heitSfall sofort gesucht . 837225

Ostendstraße 3 , 1. Stock.

LüisillWt» gesucht.
887091 « kademiestr . 47 . pari

ZuverlässigesMona Smädcheu
oder Frau für täglich einige Stun¬
den gesucht . 837183

Augustastr . 13 , 2. St ., lks.
Gesucht

eine Putzfrau für einige Tage . Zu
melden Melanchthonstratze 2 , im
Bureau . 15195 .2 .1

Eine tüchtige , gesetzte

Weissnäherin
I im Zuschneiden durchaus perfekt,
in feines Herren - « . Dameu -
Wäsche- Geschäft, auch als Auf .

>sichtsperson über ein Nähzimmer ,
gesucht. Gefl. Offerten mit

j Gehaltsansprüch . unt . Nr . 8732a
I an die Exped. der „ Bad . Preffe .

r mm
im Alter von nicht unter 14
Jahren finden dauernde Be¬
schäftigung . 14460 .8 5

F. Wolff & Sohn,
Durlacher Allee 31 .

Stellensuchen
fljoebbauteebniber,

z . Zt . Studierender an der Hochschule,
sucht während seiner freien Zeit
Beschäftigung auf Bureau .

Offerten unter Nr . 837197 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 2 .1

Junger Kaufmann
sucht Stellung als

Kontoriß , LMiß,bMijient
oder dergl . bei bescheidenen Anspr .

Gefl. Offerten unter Nr . 887185 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb. 2.1

Jg .» tücht. Kausmau«, 24 I . alt,
militärfrci , sucht paff. Stellung als
Reisender . Seitherige Reisetätia -
keit Süddeutschland . Gute Zeugnisse
u- Referenzen . Gefl . Offerten erbeten
unter a . B . loo , bahnpostlagernd
Stratzburg i . » ls. 8691a.2.2

m gut bestand . Gesellen¬
prüfung suchtj . Weiter¬

ausbildung pass. Stelle . Offert , u . Nr .
837187 an die Exp , der „ Bad . Presse

"

Tüchtige Berkäuferi« d . Luxus -,
Galant .- u . Spielwarcnbranche , gc-
etzt. Alters , sucht Stellung . Off .

unter Nr . 837189 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

ö
als Empfangsdame ob. ähnliches ,
würde auch am Buffet tätig sein.

Offerten unter Nr . 837191 a. die
Expedition der „Bad . Presse ".

Wlllelil,
im Hotelfach erfahren (deutsch und
iranzösisch ), sucht Stell « als Saal¬
tochter oder dergl . in erstem Hotel .

Gefl. Offerten unter Nr . 836894
« t di« Exp, der „ Bad . Presse ". 2.2

Fräulein ,
korrekt franzöfisch sprechend, bisher
in Nizza , sucht Stelle als Kiuder -
fräuleiu oder dergl . zu besserer
Herrschaft . 2 .2

Gefl . Offerten unter 836895 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbet .

Eins . Krl . » d . sclbständ . kochen kann
u. in allen Häusl . Arbeiten erfahren ist,
ucht z. 15. Okt. od . 1. Nov . Stelle in
einem Hause . Offert , u . Nr . 8658a an
>ie Exped. der „ Bad . Presse ". 3.2

Junge alleinsteh . Frau , d. z. Hause
chläft, sucht Arbeit im Waschen « .

Putze«. Offerten unter Nr. 837165
an die Exped. d. „Bad . Preffe ".

Echladenzuwmieten
Karl -Friedrichstratze 6 , Ecke Zirkel , nebst 3 Zimmer «

spätund Keller , auf sofort oder später .
Näheres im 2. Stock. 10465 *

Winterstrasse 15
ist im 1 . Stock eine hübsche Dreizimmerwohnung auf sofort oder später
zu vermieten. Zu erfragen im 2 . Stock. 14377 *

211 MIM.
Heller geräumiger Lade « mit 2

Schaufenstern und hellen Neben¬
räumen , mit oder ohne Wohmmg , in
bester Geschäftslage , auf sofort oder
später zu vermieten . 837230

Zu erfragen Waldstr . 38 , 3 . St .

LoeckkUrabeS,
ist wegzugshalber schöne, moderne
Wohnung, 4 Zimmer, Küche, nebst
allem sonstigen Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . 836677 .2.2

itiiiiiitig p vermieten.
Georgfried richstr . 12 ist e . schöne

3 Zimmerwohnnug u . Rudolsstr . 23 ,
(saeitenb . , eine 2 Zimmerwohnung
zu vermieten . 836089
Näh . Georgfriedrichstr . 11 , 1 . Stock

In der Nähe des Hauptbahnhofes
ist eine ganz neu hergettchtete Woh¬
nung , 3 ." Stock , bssteh . aus 4 Zim¬
mern , Mansarde , Küche, Keller und
sonstig . Zubehör , für den Preis von
nur 680 M . zu vermieten sofort od .
auf 16 . Okt . Off . unt . 837188 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb et.

für 250 Mark auf 1 . November 1907
zu vermieten bei 14992 *

F . HIaeyer , Gartenstr . 8.
Eine schöne 3 Zimmerwohnung

im 2. Stock auf sogleich zu vermiet .
Näh Brauerstr . 15 . 1 . St . 8 «««««, .2

Frdl . Wohnung, zwei Zimmer,
Küche, Keller , weg. Wegzug auf 1 Nov.
Stephanienstr . 67 , Hth., 1. St .,
zu vermieten. 837229 .3.1

Näheres Kurvenstraße 3, 3. Stock.
Augartenstr. 87 ist im Hinterhaus

eine Mansardenwohunug , zwei
Zimmer , Küche , auf 1 . November
zu vermieten. 886925.2.2

Näheres im Vorderhaus , Part .
Boeckhstraße 32 sind schöne 3 Zim
merwohnuuge», sowie eine Mau
sardeuwohuuug von 3 Zimmern
sofort oder später zu vermieten .

Näh . im HanS selbst oder Liud, « -
ML ' " -

Plgtz 11 , Mühlburg . 14643 *

Kapelleustr. 56 ist eine Mau-
sardeuwohuuug, 2 Zimmer, Küche
und Keller , an ruh . Familie zu ver¬
mieten . Näh . 4. St . > 86831 .3.3

Lachuerstr. 26 ist ein« 2 Zimmer
Wohnungmit Laden wegenTodes¬
fall sofort zu vermiete « . 836796

Näheres im 1 . Stock, links . 3.3

Leffingstr . 26 ist im 2. Stock eine
neu hcrgerichtete 4 Zimmerwohu -
«ug nebst reichlichem Zubehör sof.
oder später zu vermiet . 837226 .5.1

Schützeustr . 88 , 3. Stock, ist emc
4 ZimmerwohnnugnebstZubehör
sofort od. auf 1 . Nov . zu vermieten .
Zu erfr . im Lade » das. 836396 .3 3

Sophienstraße 36 ist eine geräu
mige Parterre -Wohuung , 4 Zim¬
mer , Alkov nebst Zubehör , sofort zu
ver mieten . Näh , im 2. St . 837217

Steinstraße 6 ist eine ganz neu her¬
gerichtete Wohnung im 3 . Dt . , be¬
stehend aus 4 Zimm . , Küche, Keller
Mansarde und sonst. Zubehör für
den Preis f . nur 580 ' M . zu verm .
per sof . od . aus 15 . Okt . Zu erst .
Sternstr . 6 im Laden . 887193

Sterubergstr . 7 sind im 3. Siock
2 schöne 3 Zimmerwohuungcn u.
Zubehör auf sof. od. später zu ver-
mieten . Näh , im 2 . St . 836346 .3.3

viktortastraße 21 ist eine tteundl
Wohnung im 4. Stock, 1 Zimmer,
Küche und Keller zum 1. November
oder später zu vermiete « . Näheres
im 3. Stock . 886390

Wielandtstr . 8 ist ein . Wohnung von
1 Zimm . , Küche u . Keller zu verm .
Näheres im Laden . 837204

Yorkstratze 17, 3. u. 4. Stock, je
4 Zimmer - Wohnung mit Man¬
sarde bezw. Speicherkammer u. reicht.
Zubehör , auf sofort an bessere Leute
zu vermitten . 11720*

Näheres 2. Stock rechts.

Balkonzimmer, Ä "
836813 .3^1 Relkenftr . 31 , 2. Stock.

Norkstraße 36 (Neubau ) , sind im
2. und 4 . Stock, schöne 8 Zimmer -
Wohnungen aus sofort oder später
zu verm . Näh . Roonstr . 24. 4*8

Yorkstraste 36 (Neubau) , sind im
Dachstock schöne 2 Zimmerwoh -
«ungen auf sofort zu vermieten.

Näheres Roonstr . 24 836838 .4.3

Za «rmikte» L"."- AL
lierte Zimmer mit fep . Ging . Näh.
Amalienstr. 11, part. 836772.8.2
Schönes Balkonzimmer au zwei

Schüler oder besi . Herrn mit Pen¬
sion sofort oder 1 . November zu
vermieten . Zn erfragen Kurven »
praß« 18, pattcrre . 837203.5.1

Adlerstr . 1a, 3 Tr., ist auf sofort
ein schön., gr . , hell. u . hübsch möbl .
Zimmer mit od. ohne Pens , an gcb .
sol . Herrn zu vermiet 836688 .3 .2

Bernhardstr . 6 , pari . , ist ein großes
gut möbl . Zimmer auf sof . od. 15 .
an Herrn oder Fräulein billig zu
vermieten . 837184

Bernhardstr . 7 , pari . , ist ein schön.
Wohn - ». Schlafzimmer a . Wunsch
für 2 Herren od. einz , bei kinderl .
Fam . m . Pens , z . verm . 837178

« öckhstratze 22, II, ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Balkon per
15 . Oktober oder 1. November zu
vermieten . 836662,2 .2

Drgeufeldstraße 4a , 3 . Stock, an
besseren Arbeiter gut möbl . Zimmer
sof. billig zu vermiet . 836937 .2.2

Degeufeldstraße 4a , 5 . Stock, ist
ein freundlich möbliertes Mausar -
deuzimmer auf 15. Oktober zu
vermieten . 836938 .2.2

Durlacherstr. 28 ist ein einfach
möbl. Zimmer sogleich zu vermiet .
Näh, parterre . 836782 .2.2

Gartenstr . 52 , 1 . St . , ist ein schon
möbl . Zimmer , sowie ein unmöbl .
heizb . , gerad . Mansardenzimmer z .
verm . Näher , parterre . 836335

Hirschstr. 7 III . gut möbl. Z t m -
m e r mit sep. Eingang sost oder
später zu vermieten . 836863 .3.2

Hirschstr . 96 , bei angenehm zu woh¬
nenden , bess. Leuten , kleineres , aber
freundl ., gut möbl . Zimmer an best .,
solid . Herrn zu vernnet - 837216 .4 .1

Kaiserftr . 14 a , drei Treppen hoch ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension sofort zu
vermieten . 837223 .3.1

Kapellenstr . 66 , 3 , St . , links , ist ein
schön möbl . Zimmer an bess . Herrn
zu vermieten . 837181

Karlstraße 8«, 3 Trepp, hoch , in
schöner , freier Lage , zwischen Garten -
und Rheinbahnstr . , ist ein schönes ,
gut möbl. Zimmer preiswert zu
vermiete». 836984 .2.2

Krtegftr. 16 , 3 Treppen hoch, sind
2 sehr schöne Zimmer , Wohn - u.
Schlafziuimcr , zu vermieten 8 ' ««' °, .,

Lessingstraß« 78, 2. St .. Iks , gut
möbl . Zimmer per sof. od . 15. Okt .
zu vermieten._ 836882 .2.2

Ludwig Wilhelmstr . 16, 3 . St .
recht», ist ein gut möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension billig zu
vermieten . 836556 .5.5

Relkenstr . 29 , 1 . St . , ist em möbl .
Zimmer sowie Wohn - u . Schlaf -
ziminer , in freier Lage , sofort bill .
zu vermieten . 887039

Werderstr . 64 , Hochpart . , ist ein Mt
möbl . Zimmer sep. Eing . , billig
zu vermieten,836990

Winterstr . 40 , 3 . St . , r . , ist ein hell .
unmbl . Mansardenzimm . m . Ofen
u . Wasterltg . für 5 M . monatl . zu

vermieten . 837205
Dorkstr. 15 , 2 . St . , ist ein schönes

Zimmer mit 1 oder 2 Betten
mit od. ohne Pension per , 15 . Oft .
zu vermieten . ' 837199

Schönes , unmöblietteS Zimmer mit
Kochofen ist sofort oder später an
einzelne Person zu vermieten . Näh .
Marieustr . 76,2 . St . 837213 .3.1

Miet-6e 5uch 6 :
Wird gesucht

eine möblierte Wohuung v. 3—4
Zimmer » per sofort in der Näh « der
Hochschule . Off unt . Chiffre 837211
an die Exp , der „Bad . Presse " . 2.1
Ein in bescheidenen , vornehmen

Verhältnissen erzogener junger
norddeutscher Kaufmann sucht
Wohnung , sowie Familienanschl .
an beff. Familie . Offert , unt .
837168 a . d . Exp , d . „Bad . Pr .

"

Für einen Studenten
ein Hut möbliettes Zimmer mit
Pianrno gesucht .

Off. mit Preisana . u. Nr . 88733a
an die Exp, d. „Bad . Preffe " .

Ml. möbliert. Zimmer
sucht ein solider Herr bei Witwe od.
alleinstehender Dame - 3.1

Entspr . Off . sind z. richt - a . d. Exp .
>. „Bad . Preffe " upt . Rr . 837169 .

Baugewerkschüler sucht auf 1 - No¬
vember in der Weststadt Zimmer
mit Pension . Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 837202 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.
Fräulein sucht Mt möbliert .
Zimmer mit Pension per 1 . Nov .
Off mit Preis unt . 837163 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Groß , unmöbl . Zimmer von alt .
Mann a . 1 . Nov . gesucht i . Preis
von 8 M - , pr . Monat . Off . unt .
837164 a . d. Exp . d. „Bad .Pr . -
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Wir erfüllen hiermit die schmerzliche Pflicht , unsere

verehrlichen Mitglieder von dem Hinscheiden unseres lang¬
jährigen aktiven Mitgliedes

Herrn Rillt. HßPIl , SeHMaal
in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet Freitag vormittag halb 11 Uhr
statt und laden wir unsere Mitglieder hierzu ergebenst ein .

Karlsruhe , 10. Oktober 1907. 15177
Oer Vorstand.

Dank fagung .
Für die viele« Beweise herzlicher Teilnahme

anläßlich des Hinscheidens unserer lieben Tante,
Großtante , Schwester und Schwägerin

Dorothea Gutmann,
geb . Kies , isise

sagen wir hiermit unsern tiefgefühlten Dank .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Rudolf Schult » Kimilfegemkißer .

Seniit ehern. 113er
Karlsruhe .

S Unter dem Protektorat
$r- Kgl . Hoheit der Grohherzogr

Friedrich II. von Vaden.
Hierdurch erfüllen wir die

traurige Pflicht , unsere Mit -
glieder von dem am 9 . d. Mts .
erfolgten Ableben unseres lieben
Kameraden

Herr« Kern,
Lchirmfabrikant ,

in Kenntnis zu setzen.
Beerdigung : Freitag , vor¬

mittags Vati Uhr , von der
Friedhofkapellc aus .

Wir bitten um zahlreiche Be¬
teiligung . 15187

Dev Vorstand .

Verloren
ging am Montag abend von der Fest
Halle bis zur Wrstendstraße ein feines
Ledertäschchen. Inhalt : Porte¬
monnaie , Schlüssel und Visitenkarten .
Gegen Belohnung abzugeben auf dem
polizeil . Fnndbnrea « . ' B37214

'Welches
katholische, kinderl. Ehepaar würde
einen gesunden Knabe « von zwei
Jahren gegen geringe Vergütung
in gnte Pflege nehmen ?

Offerten unter Nr . 837208 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Suche Gelegenheit

Hockey
jw spielen ?

Gefl . Mitteilungen unt . Nr . 837210
an die Exped . der „Bad . Presse ".

ll jähr ., dunkelbrauner
Wallach ,
1,70 m hoch , völlig ge *
ländesichcr und truppen -

fromm , für jeden Dienst geeignet , ist
wegen Dienstaustritts z« verkaufe » .
Preis 700 Mk. 15086 .3.2

Näheres zu erfragen beim Futter -
meister der i . Batterie Feld -Art . »
Regt . Rr . 14 .

wm~ Keine IHordsreklanei
Soliuliklinlk ,

Amerikan. Schuhbesohlanstatt Waldstr. 14,« eben dem Colosseum .
Zur bevorstehenden Herbst - und Winter -Saison bringe ichmeine bestrenommicrte und einzig in Karlsruhe dastehende Schnh »

besohlanstalt dem hiesigen u. auswärtigen Publikum in empfehlende
Erinnerung . R « r sachgemäße Ausführung der Arbeit . Ver¬
arbeitung nur vom besten Eichenlohe-Sohlleder , Speziazität in grünem
Sohlleder (Chromsohlen ), welches absolut wasserdicht und von großer
Haltbarkeit ist, daher allen Beamten , Schutzleuten und Arbeitern ,welche viel in nasser Witterung im Freien sein müssen, besonders zuempfehlen. Spezialität : Reparatur von Gummischuhen » auf die
Absätze Gummiecken, Jägerpürschsohlcn , Veränderungen , besonders
unsichtbare Rister , Verkauf von Einlagesohlen und anderer Artikel .Ausführlicher Preistarif am . Haufe angebracht . 627235 .4 .1

Bitte Ich Waldstrasse Ich, neben Colosseum,
genau zu beachten.

Plakate :
I Ue«er Wein

Süßer Most
Heutewird geschlachtet

finb ui b &btu ttt der

Expedition der „Badischen Preffe",
Ecke Zirkel ««d Lammstraße .

Die Lieferung des Bedarfs an Kar
toffeln für das Garnison -Lazarett
Karlsruhe für die Zeit vom 1 . Nov
1907 bis 31. Oktober 1908 soll im
Wege öffentlicher Submiffion ver¬
geben werden . Hierzu ist Termin au :
Samstag den 12. Oktober 1907 , vor
mittags 10 Uhr im Geschäftszimmer
des Lazaretts — Kriegstraße 103
woselbst auch die LieferungSbeding
ungen eingesehen werden Wunen,
anberanmt . 15081 .2.2

BerKrizermg.
Das Otroßh . Forstamt Kalten¬

bronn in Gernsbach versteigert
aus Domänenwaldungen mit Borg¬
frist am
Kreit «, )tn 25. Lktikr 1907,

timifti,, 10 Uhr,
i« Gasthaus zu Kaltenbr »««
nachvriqrichnrteS Holz :

a ) Sotliohtnutzholz
( Papierholz mit Rinde ) :

Dienstbezirk Dürrehch, Abt .
1—S « . 20 —25 :

85 Ster I . u. 163 Ster II . Kl . ;
Dienstbezirk Brotena « , Abt .

20 —29 « . 38 :
84 Ster I . u . 53 Ster 11. Kl . .

Dienstbezirk Kaltenbronn,Ab¬
teil . 54 , 59 - 07 , 74 « . 79 :

486 SterI . u . 332 Steril . Kl . ;
Dienstbezirk Rombach» Abt

80 - 82 , 87—91 , 93 « . 90 :
194 Ster 1. u . 116 Ster 11. Kl. ;b ) Brennholz i

Dienstbezirk Dürrehch, « bt
1—25 :

800 Ster Nadelscheit- u. Prügel -
Holz u. 25 Ster Nadelreisprügel ;

Dienstbezirk Brotenau , Abt .
2 ^ _ 49 ♦

815 Ster Nadelscheit» u. Prügel¬
holz u . 65 Ster NadelreiSprügel ;

Dienstbezirk Kaltenbronn, «
teil . 51- 79 :

1047 Ster Nadclscheit- u. Prügel¬
holz u . 91 Ster Nadelreisprügel ;

Dienstbezirk Rombach» Abt .
80 - 97 : 8712a

365 Ster Nadelschcit- u. Prügel¬
holz u . 21 Ster Nadelreisprügel .

Die Forstwarte Lauer in Dürrehch ,
Rhcinschmidt in Brotenau , Diente !
in Kaltenbronn und Schultheiß in
Rombach zeigen das Holz auf Ver¬
langen vor und fertigen Auszüge .

Mme A. SAVIGNY , Genf
1. Fusterie , 1
Pensionärinnen

einHeraatlericM
« spricht dntscl

5527a.54.30
Neuerbaute

in besteis Lage der Weststadt zuverka«fen, eventl . auch an tüchtigen
Bäcker zu vermieten . 636842 .2.2

Näheres Rooustraße 24 , 1 . St .

Fabrik mit
.

u . großem Garte « in Ettlingen
auf 1 . Januar >908 zu verpachten
evtl , z« verkaufen . 12387 *

Näheres Karlsruhe , Belfort
straße 7. 2 . Stock.

Butter- n . Ciergeschäft
zu verkaufe« . 2.1

Ich verkaufe mein altbekanntes ,
gutgehendes Butter - u . Eiergeschäft
weg . Krankheit. Tücht. Leut , wäre
sichere Existenz geboten . Off . unt .
637177 an die Exped. der „ S3ai>.
Presse" erbeten.

Rene und gebrauchte
Aasfenschräiike
aller Größen sofort billig zu ver¬
kaufe« . 3322s.52 .26

V. vorall, M« aheim P. 8. 21.

1
5 Jahre alt , sehr gut im Zug , unter
vollster Garantie zu verkanfen .
Rastatt, Rheinstraße 2 .

Allgemeines « . prakt. Wisse« ,5 Bände , gut erhalten , weg. Verzug
billig zu verkaufe « . 837215 .2 . 1

Anzusehen von 12 Uhr mittags ab
Zähringerstr . 12 , Hths . 2. St .

Ein bereits neuer , schwarzer Nni -
form -Mantel , eveusolche Hose»
sowie ein getragener Winter -Ueber -
zieher , Helm n . Koppel v. Einj .-
Freiw . z« verkaufen 637172

Lchtttzenstraße 15 , II.
S Kleid .
Habe im Aufträge ein elegantes ,blaues Jackenkleid , noch nie getragen ,

sehr billig z« verkaufen . 637175
Scheffelstraße 43 , 5. Stock.

Schöner Mehlkasten
mit 2 Abteilungen und ein » euer
Erdölapparat ist zu verkaufen .

Zu erfragen Aorkftraße Rr . 15 ,2. Stock. 637196

Ei» guter Zughund,
garantiert gut im Zug , ist z« ver¬
kaufe« . Zu erfragen Durlacher »
straße 47, 2. St ., Hinterh. 6 » ---. .,

Winter -

cbubwaren
in

Filz und Leder, warm gefuttert,
in grösster Auswahl
und allen Preislagen. ^1-73.2.1

Leew-Hoelzle
SchiiliwarentiaH *

Eaiserstrassc 187. Telephon 1785.

Lenz
Motoren

für Leuchtgar, Senzin oder Lauggar

Llnsacbe , dauerbaste Sauatt und die
damit verbundenegeringe Nbnüdung,
unbedingte Setriebr -Nckerbeit, Nn-
spcucb5losigkeit in der Wartung und
rukiger, gleichmäßiger Gang sind die
Eigenschaften , welche den guten Ruf
unserer Maschinen begründet haben

Lenz & Lk.
Rheinische Larmotoren-Ladci'lr
Rktiengesellschast . Mannheim

venr -
10123,

ülotorwacicn
Die

AiegerderAerksmer -Faßrt
1907 .

(Vornehmste Marke.
ÄKeinvertrLeö für Mitteköaden:

/ lutomobil-Ccntralc L
Karlsruhe

Garage und lüerRstätten : 6eorg-£rietfrfcb$tra$$e 19 .

Schone Jeitungs -Maknlatuv
wird billig abgegeben .

Expedition der „ Badischen Presse ".

? Karlsruher
Männertuinverein.

tut
Sonntag den 13 . Oktbr . :

i Herbstausflug* der Altersriege .
Weingarten —Obergrombach—Michaelskapelle—Bruchsal.Marschzeit 4 Ständen .
Besichtigung des Bruchsaler

Schlosses. Mittagessen um
i 2 Uhr im Waldhorn , Bruchsal.Abfahrt nach Weingarten47 20 Uhr Hauptbahnhof . %
, Einzeichnungsliste bei Herrn I
. Hofuhrmacher Devin , Kaiserstr,!
115164 Der Tnrnrat . |

Bauschule BimsensEintritt täglich.
Kürzeres Studium. 4*i

Hochbau , Tiefbau , Tischienj

P a inM » X Anmeldunien■ « » "
Verwertunj«,

Gebrauchsmuster , Warenzeichen
Streng reell, koulant u, prompt
Hch . Wenck &Cie^

Zivilingenieure,
Karlsrahe , ostendstr . 2.

Kostenlose Auskünfte in Patent*
angelegenheiten. 14126

Von täglich abgehaltenenJagd «,
empfehle große ba hrische

Bcrflbascn ,

ganz u. zerlegt in allen Testen ,

I> AkA3ieiicruit6 ! {.iit
HvDVedltgfl, , 5 „ IR
Fasane«, Feldhühner,

Wildente«.
Ferner :

ff. Tsielgefliigel
als : franz . Welschhahne «
und Hühner , Poularde «,
Kapaunen , Eitratzb . Brat -

gänse , Hafermastgänse ,Ente « , Hahnen , Suppen -
«nd Frikaffeehühner » Perl¬

hühner , Tauben ,
in bekannter Güte u . billigste«

Tagespreis . >5188

Carl Pfefferiß
Mmjt !lßr . Z3. Ttltph .M .
NB . Keine « BerkanfSstand

auf dem Markte .
Versand nach auswärts prompt .

Eine Frau sucht ein Kind tags¬
über in Pflege zu nehmen . 637078

Kapellenstraße 2, 3. St ., links

Küferwerkzeug
Schneidstuhl rc. zu kanfen gesucht -

Offertcn unter Nr . 637166 a. die
Erp , der „ Bad . Presse " ._ .

sehr gut erhalte»,V alllTaU ; billig z « berk .
137231 Gerwigstr . 18 , III -,

Ein Kinderwagen
auf Nickelgestcll sofort billig z« vek-
kaufen . 6371SS

Zu erfr . Weltzienstr . 34 . part .,L

Dachshund,
chwarz,. rassig , 1 I . alt , stubenrein,

z« verkaufen .
Näheres unter Nr . 8652a in det

Expedition der „ Bad . Preffe ".

Unterjochen
für Knaben , Mädchen , Damen ,
Herren , in Macco , Big ., Wolle

und Seide , bei 15179

Rudolf Tieser,
Kaiserstratze 153 .



472 Abendblatt . Donnerstag den 10 . Okt. 1907 . Kerdtfche Dresse . Sette 7

6 vorMsshehe NomevtLukllLdmeii in bester Rromsilber -
^ .nsKhrnnx ankRostknrten . Preis der Serie Mk. 1 .20.
Nach auswärts gegen Voreinsendung oder Nachnahme .

MkarlifGFlag Beschwist . IHdos,Kaisersfr. 96.
Teleph. 1924.

15120

dtourgj i a Bi ? .

Dom - Motel
Vollständig umgebautes und der Neuzeit entsprechend einge- j

ricktcteS Haus mit prächtiger Aussicht aus Münster « . Schlotzberg.
Dampfheizung, elektr. Licht, Bäder im Hanse, Vacuumreiniger.
£W»U)»8 am Bahnhof . 6619a.14.14

Feines Wein - Restaurant .
Ter Besitzer : w . H . Trescher .

fld . Stängle
= Damenschneider =
Atelier für englisehe und
französische Schneiderei,
wohnt jetzt Zirkel 32 ,

Ecke Ritterstrasse,
12144.52.11

nm 'im&aa

4-
| 453S 8210,12.5

•£

♦
|

■bewährteste Schreibmaschine .
P
P

*»k
*

Kataloge und Vorführungen kostenlos durch *
A - & C5 ° -

*
|

Lammstrasse 12 . Telephon 1650 . je
HÜ

Ä-

BiiHg Spieael Bi,,is
bei größter F * « V Auswahl .

an.
Gold , Grünbronce, Nußbaum, Eichen, Mahagoni

Galeriestange » von 1,40 Meter lang , schon von 4S Pfg
Knkknsenjtraße H8 , 1 . JiipreK «SG der KreuzKr. (Lidellplch.

Spiegel - und Bilderrahmengeschäst . 14106.5.4

Neuen süssen Apfelwein
ans nur prima Mostäpfel gekeltert, franko Karlsruhe das Liter 24 Pfg .
Fässer leihweise. 15142 .3 .1

Carl Wagner ,
Telephon 125. Apfelweinkelterei , Durlach.
Junge, unabhängige Frau sucht

tagsüber Beschäftigung. B37077
Sronenstratze 42 , 4 . Stock .

In Knielingen ist ein neuer -

N . Wohnhaus LU -
bände billig zu verkaufe». 2.2

Offerten unter Nr. 836872 an die
Expedition der „Bad. Presse" erbeten .

ßolri Darlehen erh . reelle Lte . vonuvlll "
Selbstg.,ratenw . Rückzahlung ,

stsngstmsnn, Dortmund, Rcdenbacher»
straße 8. Rückporto . 8108 .-t.15.12

Großes u. kleines Nebenzimmer
zu vergeben mit Klavier. 837012
Rest . z. Weinberg , Waldhornstr. 49.

Daselbst können auch Tanzstunden
abgehalten werden . 2,2

8ung ,
Wegen großen Bedarfs erzielen tlt.

Herrschaften hohe Preise für getragene
Herren - u.Damenkleider,Schuhe,Stiefel , Uhren, Gold u. Silber rc . rc.

Birnbaum ,
Markgrafenftraße17 .

Miet -Pianosl
empfiehlt 10152* [

Ludwig Schweisgnt ,
Hofl. , Erbprinzenstrasse4.

PrimaGebirgSwiesenhen liefern
in Waggonladungen auf jede Bahn¬
station, sowie prima Blankleeheu
vom Lager frei ins Haus auf
Fuhren. 886794

Gebe . Hartmann ,
Weingarten (Baden) .

- -A»-

Torsstreu,
Torsmull ,
Holzwolle ,
Putzwolle ,

>engros endetail

Karl Hamm,
Karlsruhe ,

Akadewiestr. 20.lass*

Juukerch Ruh -Ofeu Nr. 1 u . 6,
versch Zimmer -Oefen, 3löchr. Herd,
Ofenrohre bill . zu verk. 836132.7 .5

Schwaneustratze 18.

D Fleitmanns
Nickelgesciiirr

Reinnickel , nickelplattiertes und Trimetall (aussen Kupfer , Innen Nickel )
Küchen- und Zafelgerät 8640a.lo.l

Tafel gerate und Bestecke
aus Schwerter Silber (feines Neusilber mit garantierter Silber-Auflage)

Bestecke aus Alpacca (feines Neusilber)
FABRIK - (tQCGJ MARKErA

in allen einschlägigen Geschäften zu haben .

Vereinigte Deutsche Nickelwerke , A . - D .
vorm . Westfalisches Sickclwslrwerh Fleitmann , Witte & Co . , Schwerte i . W .

Joh.Vaillant Remscheid
s Bedeutendste Special Fabrik für 6as Badeöfen' ' Wiederverkäufer "*

wtrdm»alles
. Plätzennii-

hattgimacM

e Special FabriKfüröasBadeofen j

VaiMSÄn
Bnmnenbohrnngen

in jeder Gebirgsart übernimmt
X. Ludwig, Brunneubtii,

Rohrbach bei Heidelberg .
3.3 Referenzen z . Diensten. 8867»

s Prima Tafelobst, i
großes Quantum , winterhart , feinste
Reinetten , empfiehlt per 50 kg 15 Mk.

J . Niethammer , Wolfach .
Waschkommode und Nachttisch

billig zu verkaufen . 836993 .2 .2
Legenfeldstr . 10, pari .

bei unbcd . Sicherstellung an techn .
Unternehmen sucht akademisch gebil¬
deter Elektro -Jngenieur . Off. unter
Nr. 636307 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten ._ 7.7

4000 Mark
mit 8°/„ verzinslich gegen prima
Sicherheit sofort gesucht . Offerten
unter Nr. 637061 an ' die Expedition
der „Bad. Prefie". 2.2

Gutgehende

Wirtschaft bl Metzggrei
in Stupferlch per sofort an kau-
tionsfähigen , tüchtigen Pächter , welcher
Metzger fein muß , zu vergeben . Of¬
ferten unter Nr. 13281 an die Ex¬
pedition der „ Bad. Presse " erbet. *

21,000 Mark
zur Ablösung einer zweiten Hypothek
von gutem ZinSzahlcr aufzunehmen
gesucht. Offert, unt. Nr. 14991 an
die Expedition der „Bad . Presse " erb .

u
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©eite 8 gJaötfctje Urejse . Mkndblatt. Doonersttlg den 10. Okt. 1907 . 4 ? 2

und
Unser Lager ist nach Eingang sämtlicher Neuheiten auf das reichhaltigste sortiert .

Vorzüge unserer Firma : Stets VS Grössen am Lager, für jede Figur fast ahne flenderung passend.
\ . > _ _ MW

\ '7&>
—3; =

Loden -Anzüge
Loden-Mäntel

Loden-Capes
Loden - Joppen

einz.
Loden-Hosen. 'fyL

/ ;

"t 4

Vornehme

unter Leitung
erstklassiger

Kräfte.

Herren-Sacco -Anzüge , <&«, f«™, auf Tarn. . . . . . . 95*° bk 19“
Herren-Jackett -Anzüge , tadelloser site . » . 85“ ws 55®*
Herren-Gehrock-Anzüge , mit und ohne seid, . Mt. 90*® bk 45**

Herren-Paletots , neueste Dessias . Mk . 85®*
bis 19°°

Herren-Raglans , eleganter Lvbnitt . . . Mk . 88**
bis 25®*

Herren-Ulster . . . Mk . 68*° bk 27®* »
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . Auswahlsendungen bereitwilligst (nach auswärts Aufgabe hiesiger Referenzen).

til 'Jtl ' JI ( fc
Erstes Spezialgeschäft für beste Herren - und Knaben -Bekleidung .
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